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Volkstrauertag 2016

Sonntag, den 13.11.2016, Beginn um 11.30 Uhr
auf dem Friedhof in Flacht

Die zentrale Feierstunde der Gemeinde Weissach im Rahmen des
Volkstrauertages 2016 findet in diesem Jahr auf dem Friedhof in
Flacht statt.

Gemeinsamwollen wir den Opfern von Gewalt, Terror und Vertreibung
gedenken. Nach der Begrüßung und den Geleitworten von Bürger-
meister Daniel Töpfer und Pastoralreferentin Cäcilia Riedißer als
Vertreterin des ökumenischen Arbeitskreises unserer Kirchenge-
meinden gedenken wir bei der Kranzniederlegung an den Soldaten-
gräbern den Toten.

Die Feierstunde wird vom Posaunenchor Flacht und vom Trompeten-
solisten Rudi Scheckmusikalisch begleitet.

Zentrale Feierstunde in Flacht



Weissach aktuell2 Woche 45
Mittwoch, 9. November 2016

JAZZMO
SWING’N’DIXIE
Ein fetziger Jazz-Abend mit swingend mitreißendem
New Orleans Jazz, Blues, Dixieland….

Einlass: 19.30 Uhr ∙ Eintritt: € 12,– ∙ VVK: Bürgerbüro Weissach

Fr 11.11. 20 00 Herrenhaus
Weissach

Eintritt: € 6,–

19. November 2016
Beginn: 18.00 Uhr · Einlass ab 17.00 Uhr

20. November 2016
Beginn: 15.30 Uhr · Einlass ab 14.30 Uhr

TSV-Weissach

TURNABTEILUNG

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung!!

SR
sosioromanohairstyle

mit...

Pfr. Hanspeter Wolfsberger

Prof. Dr. Gerhard Maier

Dekan Ralf Albrecht

Prof. Dr. Volker Gäckle

Pfr. Thomas Maier

Pfr. Dr. Rolf Sons

Pfr. Dr. Clemens Hägele

Pfr. Steffen Kern

Mein Gott, Jesus!
Seine Wunder
bewegen die Welt

Vorträge vom
13. – 20. November 2016
jeweils um 20.00 Uhr

Evangelisches
Gemeindehaus Weissach
Raiffeisenstraße 15

Weissacher Tage
2016
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Sitzungen kommunaler Gremien
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen.

Sitzung des Technischen Ausschusses
am Montag, 14. November 2016 um 19:00 Uhr

im Kleinen Sitzungssaal des Rathauses Weissach

Tagesordnung
Öffentlich:
1 Bekanntgaben
2 Kastanien auf dem Friedhof Weissach

- Vergabe der Neupflanzung
Baugesuche

3 Porsche Entwicklungszentrum, Flst. 8056, Bau 150 und 151
- Neubau eines Gesamtfahrzeugprüfstandgebäudes

4 Porschestraße 37, Flst. 4018/1
- Errichten eines Dreifamilienhauses mit Carport und

Stellplätzen
5 Friolzheimer Straße 78, Flst. 3165

- Befreiungsantrag für eine 1996 erstellte Gartenhütte
6 Otto-Mörike-Weg 18, Flst. 152/6

- Erstellen einer Doppelhaushälfte mit Garage
7 Friedhofstraße 19, Flst. 287

- Erweiterung der Garage und Lagerraum
8 Tulpenweg 9, Flst. 3732/1

- Gartenumgestaltung mit Balkonanbau
9 Rosenweg 33, Flst. 3716/1

- Bauvoranfrage: Ausbau des Dachgeschosses mit zwei
Dachgauben, Errichten einer Garage mit Carport so
wie Auffüllen des Gartengeländes

10 Im Gaiern 1, Flst. 1542/2
- Errichten von weiteren PKW-Stellplätzen

11 Verschiedenes

gez. T ö p f e r
Bürgermeister

Sitzung des
Finanz- und Verwaltungsausschusses

am Mittwoch, 16. November 2016 um 19:00 Uhr
im Kleinen Sitzungssaal des Rathauses Weissach

Tagesordnung
Öffentlich:
1 Bekanntgaben

Zweckverband "Hochwasserschutz Strudelbachtal"
2 - Änderung der Vereinbarung (Verwaltungsleihe)

zwischen dem Zweckverband "Hochwasserschutz
Strudelbachtal" und der Stadtverwaltung Vaihingen
an der Enz

3 - Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017 inklusive
mittelfristiger Finanzplanung für die Jahre 2016 bis
2020

4 Verschiedenes

Zu den Sitzungen lade ich Sie herzlich ein.

gez. T ö p f e r
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
des Beschlusses über die Aufstellung des Umlegungsplans

nach § 69 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Amtliches Bodenordnungsverfahren „Nördliche Sonnenhalde“
der Gemeinde Weissach, Gemarkung Weissach

§ 1 Beschluss über die Aufstellung des Umlegungsplans
Der Umlegungsausschuss der Gemeinde Weissach hat in seiner
Sitzung am 19.09.2016 die Aufstellung des Umlegungsplans
gemäß § 66 Abs. 1 BauGB in der gegenwärtigen Fassung be-
schlossen. Der Umlegung liegt der seit dem 09.02.2011 rechts-
verbindliche Bebauungsplan „Nördliche Sonnenhalde“ zugrunde.
Der Umlegungsplan besteht aus der Umlegungskarte und dem
Umlegungsverzeichnis.

§ 2 Bekanntmachung
Der Beschluss über die Aufstellung des Umlegungsplans wird
hiermit nach § 69 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekanntgemacht.

§ 3 Einsichtnahme in den Umlegungsplan
Der Umlegungsplan enthält nach § 66 Abs. 2 BauGB den in
Aussicht genommenen Neuzustand mit allen tatsächlichen und
rechtlichen Änderungen, die die im Umlegungsgebiet gelegenen
Grundstücke erfahren. Bis zur Berichtigung des Grundbuchs
kann jeder den Umlegungsplan einsehen, der ein berechtigtes
Interesse darlegt und zwar bei der Gemeindeverwaltung Weis-
sach während der üblichen Dienststunden:
Montag: 7.30 Uhr – 12.30 Uhr
Mittwoch: 8.00 Uhr – 12.30 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr – 12.30 Uhr sowie von

15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Freitag: 8.00 Uhr – 12.30 Uhr

§ 4 Auszugsweise Zustellung des Umlegungsplans
Den Beteiligten nach § 48 BauGB des amtlichen Bodenord-
nungsverfahrens wird ein ihre Rechte betreffender Auszug aus
dem Umlegungsplan mit Rechtsbehelfsbelehrung nach § 70
Abs. 1 Satz 1 BauGB zugestellt.

§ 5 Ablauf der Frist für die Anmeldung von Rechten
Die Bekanntmachung der Gemeinde Weissach vom 07.12.2011
über den Umlegungsbeschluss enthält in § 3 die Aufforderung
zur Anmeldung von Rechten. Nach § 48 Abs. 2 Satz 2 BauGB
ist diese Frist zur Anmeldung von Rechten mit dem Tag des Be-
schlusses über die Aufstellung des Umlegungsplans abgelaufen.

§ 6 Zubehör, bauliche Anlagen, Anpflanzungen
& sonstige Einrichtungen

Soweit im Umlegungsplan nichts anderes geregelt ist, gehen das
Zubehör auf den Einwurfsgrundstücken (bspw. Zäune, Anten-
nen, Versorgungsleitungen), bauliche Anlagen (bspw. Schuppen,
Außenanlagen), Anpflanzungen (bspw. Bäume, Hecken) oder
sonstige Einrichtungen, die den Verkehrswert des Grundstücks
nicht wesentlich erhöhen, unentgeltlich mit der Unanfechtbarkeit
des Umlegungsplans vom Eigentum des Alteigentümers in das
Eigentum des neuen Eigentümers über.

Weissach, den 28.09.2016
gez.
T ö p f e r
Bürgermeister

Amtlicher Teil

Die Sitzungsunterlagen zu allen Sitzungen können einen
Werktag vor der jeweiligen Sitzung im Rathaus am Emp-
fang im Bürgerbüro eingesehen werden. Sie werden au-
ßerdem während der Sitzung im Sitzungssaal ausgelegt.
Interessierte Bürger können einen Werktag vor der jeweiligen
Sitzung die Sitzungsunterlagen zu den üblichen Sprechzei-
ten im Rathaus in der Geschäftsstelle des Gemeinderates
(1. Stock, Zimmer 1.03) abholen.
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Amtliche Bekanntmachung
Änderung der Verordnung über das Landschaftsschutzge-
biet „Weissach“
Das Landratsamt Böblingen als untere Naturschutzbehörde be-
absichtigt, die Verordnung vom 05.05.1994 über das Land-
schaftsschutzgebiet „Weissach“ zu ändern.
Auf dem Gebiet der Gemeinde Weissach, Landkreis Böblingen,
Gemarkung Flacht sollen ca. 4,7 ha des Gewanns „Tränke“ aus
dem Landschaftsschutzgebiet herausgenommen werden. Im Üb-
rigen bleibt die Verordnung unberührt.
Die Detailkarte im Maßstab 1:2.500 - Stand 14.10.2016 -
konkretisiert parzellenscharf die Abgrenzung.
Der Verordnungsentwurf mit den dazugehörigen Karten und der
Begründung wird vom 07.11.2016 bis 14.12.2016 bei der Ge-
meinde Weissach, Rathausplatz 1, 71287 Weissach, 1. Stock,
im Raum Nr. 3.02 sowie beim Landratsamt Böblingen, Amt
Landwirtschaft und Naturschutz, Parkstr. 16, 71034 Böblingen,
Gebäude D, 4. Stock, vor dem Zimmer D 427 während der
Sprechzeiten zur öffentlichen Einsichtnahme ausgelegt.
Darüber hinaus sind die Übersichts- und Detailkarte, der Verord-
nungsentwurf und die Begründung im Internet auf der Home-
pageseite des Landratsamts Böblingen unter der Internetadresse
www.Irabb.de einsehbar.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Bedenken
beim Landratsamt Böblingen, Amt für Landwirtschaft und Natur-
schutz, Parkstr. 16, 71034 Böblingen schriftlich oder zur Nieder-
schrift oder elektronisch unter der E-Mail- Adresse k.vollstedt@
Irabb.de vorgebracht werden.
Das Landratsamt Böblingen wird die fristgerecht vorgebrachten
Anregungen und Bedenken prüfen und den Betroffenen das
Ergebnis mitteilen.

Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1, 71287 Weissach
Tel. 07044 9363-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag 07:30 - 12:30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr
Die Öffnungszeiten der Fachämter sind identisch außer
montags ab 08:00 Uhr und donnerstags bis 18:00 Uhr.

Öffnungszeiten Bürgerbüro Flacht
Kirchbergstraße 7, 71287 Weissach-Flacht
Tel. 07044 9363-75

Verwaltungsstelle Flacht

Die Verwaltungsstelle Flacht ist vorübergehend nur einmal
im Monat besetzt. Der nächste Termin ist am Montag,
14.11.2016, von 8:00 - 12:30 Uhr. Im Rathaus in Weissach
können alle Anliegen zu den üblichen Öffnungszeiten entge-
gengenommen werden.

Sprechstunde
bei Bürgermeister Daniel Töpfer
Am Donnerstag, den 10. November
2016, findet die nächste Sprechstun-
de bei Bürgermeister Daniel Töpfer
im Rathaus in Weissach statt. Ab 15
Uhr haben alle Bürgerinnen und Bür-
ger in einer „offenen Sprechstunde“ die
Möglichkeit, unkompliziert ihre Anliegen
ohne Terminvereinbarung vorzutragen.
All diejenigen, die einen fixen Termin
bevorzugen, können dies in der Zeit von
16 bis 19 Uhr wahrnehmen.
Bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin mit Frau Nicole Luithle
(Telefon: 07044 9363 130, E-Mail: luithle@weissach.de).

Abbrucharbeiten in der Bergstraße
Die Abbrucharbeiten in der Bergstraße in Flacht schreiten voran.
Die Gebäude sind zu großen Teilen abgebrochen. Abschließend
werden die dort vorhandenen Asphaltflächen entfernt. Die Arbei-
ten sollen bis Ende November komplett abgeschlossen sein. Für
ggf. entstandene Beeinträchtigungen bitten wir um Verständnis.

Seniorengerechte Wohnung zu vermieten
Im Weissacher Ortskern ist ab sofort eine seniorengerechte
2-Zimmer-Wohnung mit ca. 36 m² zu vermieten. Die Wohnung
besteht aus einem Wohn- und Esszimmer, einem Schlafzim-
mer, Dusche/WC und einer Einbauküche.
Weitere Informationen erhalten Sie von Frau Reusch, Tel.:
07044/ 9363-312 oder reusch@weissach.de.

Aus dem Standesamt
Für die Veröffentlichung einer Geburt, einer Eheschließung oder
eines Sterbefalls benötigen wir Ihre schriftliche Einverständniser-
klärung. Bitte geben Sie diese bei uns im Bürgerbüro ab.

Geburten

Am 09.10.2016 in Leonberg: Jakob, Sohn von Paulina und
Krzysztof Semeniuk, III. Querstr. 3, Weissach
Am 13.10.2016 in Böblingen: Domenik, Sohn von Bianca und
Karsten Jahn, Daimlerstr.8, Weissach
Am 17.10.2016 in Leonberg: Oskar, Sohn von Lisa und Dominik
Seyfried, Sonnenhalde 1/1, Weissach

Sterbefälle

Am 04.10.2016 in Weissach: Frau Brigitte Renate Petersen geb.
Reim, Friedhofstraße 40
Am 08.10.2016 in Weissach: Frau Sonja Seltenreich geb.
Schmidt, Raiffeisenstraße 9
Am 27.10.2016 in Ludwigsburg: Frau Helene Riedmüller geb.
Mann, Mörikestraße 35
Am 29.10.2016 in Leonberg: Herr Wilfried Ernst Suchy, Bis-
marckstraße 71
Am 31.10.2016 in Weissach: Herr Erich Otto Strohhäcker, Hin-
denburgstraße 24

Glückwünsche

Unsere herzlichen Glückwünsche
10.11.2016
Homayoun Chaghafi, Biegelstraße 26, zum 70. Geburtstag
12.11.2016
Siegmund Otto Kölle, Porschestraße 10, zum 75. Geburtstag
14.11.2016
Alois Eiermann, Raiffeisenstraße 9, zum 80. Geburtstag
16.11.2016
Helga Schließus, Weißdornweg 5, Flacht, zum 80. Geburtstag
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Herzlichen Glückwunsch auch allen Jubilaren, die nicht im Mit-
teilungsblatt veröffentlicht werden wollen. Alters- und Ehejubilare,
die grundsätzlich keine Veröffentlichung wünschen, bitten wir
wie bisher um Mitteilung im Bürgerbüro: Tel. 9363-211.

Bibliotheken

Fredericktag in der Bibliothek mit der
Autorin Bärbel Oftring

Fotos: Susanne Flierl
Die von Frau Oftring vorgestellten Bücher stehen ab sofort
zur Ausleihe bereit:
"Tatort Natur": Betrug, Mord & Täuschung im Tierreich und was
dahinter steckt. 60 haarsträubende Fälle aus der heimischen
Tierwelt werden in diesem Buch mit einem Augenzwinkern er-
zählt. Spannendes Hintergrundwissen, Quizfragen, Experimente
und Detektivaufgaben machen aus dem Buch ein Natur-Mit-
machbuch für Kinder ab 7 Jahren, das ein bisschen gruselt und
vor allem fasziniert.
Voll eklig! Von A wie Aas bis Z wie Zecke stellt Bärbel Oftring
55 Dinge vor, die voll eklig sind - oder vielleicht doch nicht?
Spannende Hintergrundinformationen, verblüffende Rekorde und
Tipps zum Nicht-mehr-Ekeln, Forscheraufgaben, Mitmachquiz
und Ekel-Experimente lassen uns die ekligen Dinge plötzlich
ganz anders erscheinen.

Aufmerksames Publikum
Wale & Haie: Räuber der Meere. Viel Sachinformationen zum
Thema, mit anschaulichen Illustrationen.
Fiese Viecher: Die 100 unheimlichsten Tiere der Welt. Nicht alle
der unheimlichen Tiere sind giftig, manche sind auch einfach nur
ekelig. Wo die Tiere leben und wie man sich richtig verhält wird
in dem Buch anschaulich erklärt.

Nix wie raus! 111mal Natur entdecken und erleben. In Zusam-
menarbeit mit dem NABU. Was gibt es Schöneres als die Natur
immer wieder neu zu entdecken.
Ab in den Wald! 88 mal den Wald entdecken und erleben. Natur
tut gut, Natur macht Spaß - besonders wenn die ganze Familie
gemeinsam in den Wald ziehen kann.
Mit Spatz und Star durchs ganze Jahr: Ein Vogelbuch mit vie-
len anschaulichen Illustrationen.
Wald: Leben unterm Blätterdach. Im Wald gibt es das ganze
Jahr ungemein viel zu entdecken und nirgendwo ist die Natur so
nah! Für alle Kinder, die den Wald näher kennenlernen wollen,
ist diese Buch der ideale Begleiter.“ (Zitate aus Buchkatalog.de)
Unser Dank geht an das "Superpublikum" der Ferdinand-
Porsche-Gemeinschaftsschule! Euer lesebegeistertes Bib-
liotheksteam.

Förderkreis Kultur

JAZZMO Swing'n'Dixie
Seit 1978 wandeln die 6 Vollblut-Musiker von JAZZMO
Swing'n'Dixie auf den Spuren der Jazzmusik: Swingend mitrei-
ßender New Orleans Jazz, Blues, Dixieland und grooviger Swing.
Es erwarten Sie starke Kollektiv-Chorusse, fetzige Improvisati-
onen, jazzige Vocals, launig gesprochene Moderation mit Au-
genzwinkern und vor allem mitreißende Spielfreude - das sind
die herausragenden Eigenschaften dieser Jazz-Formation. Sie
ist genau das, was man eine Edel-Dixieformation nennen könn-
te, herausragend durch den Standard ihrer Instrumentalisten,
die Eingespieltheit und nicht zuletzt die gemeinsame Liebe zur
Sache.
JAZZMO Swing’n’Dixie, das sind: Hans-Joachim Hepting
(Banjo, Gitarre, Gesang); Winfried Schmidt (Klarinette, Saxo-
phon); Hans Storz (Posaune); Joachim Berkemer (Trompete);
Bernd Menne (drums und Moderation); Hans-Joachim Weiß
(Bass).(www.jazzmo.de)
Ihr Förderkreis Kultur Weissach lädt Sie recht herzlich ein. Lassen
Sie sich diesen Jazzabend nicht entgehen!
Freitag, 11. Nov. 2016, 20:00 Uhr Herrenhaus Weissach,
Karten zu 12,- € im Vorverkauf beim Bürgerbüro oder an der
Abendkasse.

„Meisterschule der Aquarellmalerei“ -
Nachtrag zur Vernissage am 21.10.16

Fotos: S. Flierl
Frei nach dem Titel des Bestsellerbuches des Künstlers Mar-
tin Lutz fand eine gelungene Vernissage auf Einladung des
Förderkreises Kultur der Gemeinde Weissach am Freitag, den
21.10.2016 im Herrenhaus statt. Der Künstler zeigte dort hoch-
wertige Aquarelle, die den Besuchern meisterlich gefielen.

Verkehrsüberwachung
Datum Uhrzeit Straße zul.Ges. Gesamtfahrzeuge beanst. Fahrz. % max. km/h
24.10. 06:15 - 08:05 Bachstraße 30 650 0 0% -
24.10. 09:19 - 12:17 K 1013 70 404 26 6,4% 108

(Fortsetzung auf Seite 7)
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Auf einen Blick

Donnerstag, 10.11.
15:45 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit Herrn Damson im
Otto-Mörike-Stift
14.30 - 17.30 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
16:45 Uhr ökumenische Andacht mit Herrn Damson im Rosa-
Körner-Stift
14 - 17 Uhr Wochenmarkt, Marktplatz Weissach
17.30 Uhr Martinsumzug, Start vor dem Rosa-Körner-Stift
Freitag, 11.11.
Restmüll
20 Uhr Jazzmo Swing’n Dixie, Herrenhaus Weissach
Sonntag, 13.11.
11.30 Uhr zentrale Feierstunde zum Volkstrauertag, Friedhof
Flacht
14 - 17 Uhr Heimatmuseum und Museumscafé geöffnet.
15.15 Uhr Führung durch die Dauerausstellung mit Barbara
Hornberger und Fahed Mamer in arabischer Sprache
14.30 - 17 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
20 Uhr Weissacher Tage 2016 vom 13. - 20.11.2016, Evang.
Gemeindehaus Weissach
Montag, 14.11.
Biomüll
14.30 - 17.30 Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
Dienstag, 15.11.
DRK Mittagstisch Flacht im Otto-Mörike-Stift
14.30 - 17 Uhr Begegnungsstätte im Otto-Mörike-Stift geöffnet
14.30 Uhr Offener Handarbeitskreis im Otto-Mörike-Stift (Begeg-
nungsstätte)

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus Leonberg,
Rutesheimer Straße 50, 71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18 - 22 Uhr
Mi.: 14 - 24 Uhr
Fr.: 16 - 24 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am Mitt-
woch und Freitag erfolgt die Versorgung von Notfallpatienten
durch die Notfallambulanz des Krankenhauses. Hausbesuche
werden weiterhin von der Notfallpraxis durchgeführt. Achtung:
Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst au-
ßerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für medi-
zinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes:
kostenfreie Rufnummer 116117

Kinder- und jugendärztlicher
Bereitschaftsdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am Klinikum
Böblingen, Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 19:30 - 23:30 Uhr
Sa. und Feiertage: 9 - 22:30 Uhr
So.: 9 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070310
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am Klinikum
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 18 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag: 8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 5011230

Augenärztlicher Dienst
Zentrale Rufnummer: 0180 6071122

HNO-Dienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen,
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertag: 8 - 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070711

Ärzte
Dr. Stadler, Flacht 32126
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, Weissach 901850
Dr. Weber, Weissach 971720
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, MOM, Flacht 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. Meyer 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Giftunfälle
Folgende Informationsstellen sind TAG und NACHT bereit. Aus-
künfte über Gegenmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen aller Art
erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 19240, Informationszentrale für Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1
Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Notfallrufnummer, Augenärztlicher Notdienst,
Kreis Böblingen, Tel. 0711 2624557

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst können Sie unter der
Rufnummer 0711 7877722 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonische Anmeldung erforderlich
Samstag, 12.11.2016 und Sonntag, 13.11.2016 Praxis am
Engelberg, Tel.: 07152/ 25255

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr und endet um 8:30
Uhr des Folgetages
Mittwoch, 09.11.
Bären-Apotheke Leonberg, Eltinger Str. 13, Tel.: 07152/25757
Christoph-Apotheke Münchingen, Christophstr. 2,
Tel.: 07150/4347
Donnerstag, 10.11.
Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Str. 4, Tel.: 07152/997816
Freitag, 11.11.
Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9, Tel.: 07152/26895
Samstag, 12.11.
Drei-Eichen-Apotheke Malmsheim, Calwer Str. 8, Tel.: 07159/3627
Schiller-Apotheke Ditzingen, Gartenstr. 20, Tel.: 07156/959697
Sonntag, 13.11.
Schwaben-Apotheke Renningen, Lange Str. 18, Tel.: 07159/2588
Montag, 14.11.
Central-Apotheke international Leonberg, Leonberger Str. 108,
Tel.: 07152/43086
Dienstag, 15.11.
Apotheke Butz Heimsheim, Mönsheimer Str. 50, Tel.: 07033/31940
Engel-Apotheke Magstadt, Alte Stuttgarter Str. 2, Tel.: 07159/949811
Mittwoch, 16.11.
Graf-Ulrich-Apotheke Leonberg, Graf-Ulrich-Str. 6,
Tel.: 07152/24422
Folgende Rufnummern über Apothekennotdienste stehen
zuverlässig zur Verfügung:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kostenfrei
Handy: 22 8 33 – max. 0,69 €/Min. von jedem Handy ohne
Vorwahl.
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Seine Aquarelltechnik, in den Bildern absichtlich weiße Flä-
chen stehen zu lassen, machen seine Werke modern, leicht,
spannungsreich und ungewöhnlich. Seine neuesten Werke, die
collagenartig gestaltet sind, boten den Kunstinteressierten viel
Gesprächsstoff. Bei stimmungsvoller Musik des Duos „Chanel
Volkmar und Fabian Henkel“ genoss man die Werke und den
launigen Vortrag Herrn Körners, eines besten Freundes seit
Jugendtagen. Der schöne Rahmen des Herrenhauses und die
gewohnt gute Bewirtung des Förderkreises trugen zu einem
wunderbar entspannten Abend bei.

Detaillierte Informationen über den Förderkreis Kultur finden
Sie auf der Homepage der Gemeinde Weissach. Wenn Sie
sich im oder für den Förderkreis engagieren möchten, wür-
den wir uns sehr freuen. Dies kann geschehen durch eine
dauerhafte Mitarbeit oder durch eine gute Idee. Nehmen Sie
einfach Kontakt zu uns auf über luithle@weissach.de.

Jugendreferat informiert

Programm November: Jugendcafé
Donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
Kids-Club (6 - 13 Jahre)
10.11.2016 Henna-Tattoos
17.11.2016 Tassen & Teller bemalen
24.11.2016 Cocktail-Party-Time
Die Freizeitgestaltung im Jugendcafé ist frei wählbar, d.h. die
Programmpunkte können, müssen aber nicht genutzt werden.
Das Jugendcafé befindet sich in den Räumlichkeiten der
Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule, Nußdorfer Str. 34,
71287 Weissach. Einfach vorbeikommen und Spaß haben -
eine Anmeldung ist nicht erforderlich! Eure Jugendarbeit

Jugendaustausch zwischen Marcy l’Étoile und Weissach
war ein voller Erfolg
Der diesjährige Jugendaustausch fand vom 28.10. bis 31.10.2016
in Weissach statt. Insgesamt nahmen 27 Jugendliche aus der
französischen Partnergemeinde und Weissach teil.
Nachdem unsere französischen Gäste am Freitag in Weissach
in der Alten Strickfabrik ankamen, wurden sie von unseren
Jugendarbeitern, den Vertretern des Partnerschaftsvereins und
den jeweiligen Gastfamilien begrüßt und herzlich in Empfang
genommen.
Am Samstag besuchte man gemeinsam das Mercedes-Benz-
Museum in Stuttgart. Unsere französischen Gäste bekamen ein
Audio-Guide, mit dem Sie die 130-jährige Geschichte der Auto-
mobilindustrie verfolgen konnten und erzählt bekamen. Auf neun
Ebenen waren 160 Fahrzeuge zu sehen. Des Weiteren konnte im
Museumsshop eingekauft werden oder in der neuen Erlebnisaus-
stellung „Ey Alter“ so einiges entdeckt oder ausprobiert werden.

Am Nachmittag ging es dann mit den öffentlichen Verkehrsmit-
teln nach Stuttgart in die Königsstraße. Dort konnten sich die
Jugendlichen in Kleingruppen erst einmal stärken und etwas zu
essen kaufen. Gut gestärkt ging es dann auf Shopping-Tour,
was vor allem den Mädels Freude machte. Müde, aber glücklich,
kamen wir um ca. 18.15 Uhr in Weissach an. Den Abend ver-
brachten die Jugendlichen dann in ihren jeweiligen Gastfamilien.
Am Sonntag trafen wir uns um 11 Uhr im Jugendcafé an der
Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule. Los ging es mit einem
Gruppenspiel „der große Preis“. In gemischten Gruppen konn-
te man hier bei verschiedenen Kategorien wie Sport, Politik,
Tiere, Geographie und Kino sein Wissen testen und Punkte
einheimsen. Ein großer Dank gilt Anne-Charlotte Staiger, die das
Spiel auf Französisch übersetzte. Nach dem Spiel hatten die
Jugendlichen Zeit sich untereinander zu unterhalten, zu chillen,
Kicker, Billard oder Sonstiges zu spielen und außerdem Pizza
zu genießen.

Am Nachmittag ging es mit „Mister X“ weiter. Bei bestem Herbst-
wetter liefen die Jugendlichen in gemischten Gruppen los um
sich auf die Suche nach „Mister X“ zu machen. Dazu erstellten
wir eine WhatsApp-Gruppe und „Mister X“ musste seinen Auf-
enthaltsort alle 10 min. mit einem Bild in die WhatsApp-Gruppe
posten. Einer Gruppe gelang es sehr schnell, „Mister X“ ausfindig
zu machen, deshalb spielten wir gleich noch eine Runde. Nun
wurden die Bilder schwieriger und so gelang es erst kurz bevor
sich alle im Jugendcafé wieder treffen sollten, „Mister X“ ein
zweites Mal zu finden.
Um 18 Uhr trafen sich dann alle Jugendlichen mit ihren Familien
in der Alten Strickfabrik um dort die Abschlussparty des Jugend-
austausches zu feiern. Nach einem leckeren Essen durften wir
unseren Überraschungsgast, Herr Tristan Materna, begrüßen. Ein
Karikaturist, der die einzelnen Jugendlichen als Karikatur zeich-
nete. Dies war eine Gaudi, bei der sich auch das Zuschauen von
den Zeichnungen sehr lohnte und zudem jeder eine Erinnerung
an den diesjährigen Jugendaustausch mitnehmen konnte.

(Fortsetzung von Seite 5)
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Als weitere Überraschungsgäste durften wir an diesem Abend
den Bürgermeister Joël Piégay aus Marcy l‘Étoile mit weiteren
Verwaltungsangestellten begrüßen. Der französische Bürgermeis-
ter war mit seinen Mitarbeiterinnen sowie Gemeinderäten an
diesem Wochenende in Bad Wildbad und verbrachte den Sonn-
tagabend gemeinsam mit uns in der Alten Strickfabrik, um die
Jugendlichen zu begrüßen und die Wichtigkeit des Jugendaus-
tausches hervorzuheben. Die Gemeinde Weissach repräsentierte
der 1. Stellvertretende Bürgermeister, Andreas Pröllochs, der
sich vom gut organisierten Austausch beeindruckt zeigte und
gleichermaßen den regelmäßigen Austausch hervorhob.
Wie in vielen Jahren begleiteten Hermann und Christine Groß
den Jugendaustausch in vorbildlicher Art und Weise, sei es
durch Übersetzungstätigkeiten, das Organisieren oder die „hel-
fende Hand“, wo Not mann Mann oder der Frau war.
Dass der Jugendaustausch überhaupt stattfinden kann, hängt
ganz stark davon ab, ausreichend Gastfamilien zu finden, die
sich dazu bereit erklären, einen Jugendlichen bei sich aufzuneh-
men. All diesen Familien gilt ein herzliches Dankeschön.

Schulen

Ferdinand-Porsche-
Schule
Bildungspartnerschaften
Am 3. November war an der Ferdinand-Porsche-Gemeinschafts-
schule ein Treffen mit Vertretern des Rosa-Körner-Stiftes und des
Otto-Mörike-Stiftes (Samariterstiftung)

v.l.n.r.: Fr. Walter, Fr. Karcheter, Fr. Liebig (Otto-Mörike-Stift),
Fr. Wecker (Rosa-Körner-Stift)

und der Firma Krannich Group GmbH

v.l.n.r.: Fr. Walter, Hr. Fais (iHK), Fr. Karcheter und
Fr. Klemm (Fa. Krannich)
Sowohl die beiden ortsansässigen Pflegeheime als auch das
Solar-Unternehmen aus Weil der Stadt / Hausen unterzeichneten
jeweils eine Vereinbarung über eine Bildungspartnerschaft mit
der Schule. Diese Bildungspartnerschaften sollen verschiedene
Elemente der Berufsorientierung, Betriebsbesichtigungen, gegen-
seitige Teilnahme an Veranstaltungen und Praktika umfassen.
Dabei sollen die Formen der Kooperation in einem Jahr evaluiert
und weiterentwickelt werden. (Gro)

Grundschule Flacht
Herbstkreis in der Grundschule Flacht
Traditionell findet vor den Herbstferien in der Grundschule Flacht
ein Herbstkreis statt. Am 28. Oktober kamen Eltern, Großeltern
und zahlreiche Freunde, sowie Kindergartenkinder und Erziehe-
rinnen, um die Darbietungen im Foyer zu sehen.
Der Grundschulchor unter der Leitung von Frau Martin-Knerr
begann mit drei Herbstliedern. Hejo, spann den Wagen an, ein
altes, sehr rhythmisches Herbstlied stimmte auf die stürmische
Jahreszeit ein. Weiter ging es mit dem Lied: Der Wind der alte
Musikant. Dieses Lied wurde mit vielen Musikinstrumenten be-
gleitet und durch die 55 singenden Chorkinder wurde die Kraft
des Windes in Gesang und Rhythmus erlebbar.

Die Erstklässler begannen nun mit ihren Vorführungen. Zuerst
sprachen sie ein Gedicht über Regenschirme, danach tanzten
sie einen rhythmischen Tanz, der die Bedeutung von Vokalen
betonte.
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Weiter ging es mit der zweiten Klasse, die in ihrem Beitrag auch
an den Wind im Herbst erinnerte. Der Wind wurde in einer Ge-
richtsverhandlung einerseits verurteilt, andererseits aber auch als
unentbehrlich erklärt. Anschließend zeigten die Zweitklässler mit
Orffinstrumenten eine Klanggeschichte über den Wind.
Bei der Vorführung der Drittklässler ging es um die bunten Seiten
des Herbstes. Das Gedicht: Der Herbst steht auf der Leiter und
die Geschichte: Herbstlaub wurden anschaulich und mit passen-
der Musik ausgestaltet.

Die Viertklässler trugen eine Ballade vom Zauberer Korinthe und
ein Rabengedicht vor. Auch bei dieser Vorführung spielten Ge-
sang und Instrumente eine wichtige Rolle.

Der Abschluss der bunt gemischten Vorstellung war ein gemein-
sames Lied aller Grundschulkinder: Ich liebe die Herbstzeit.
Alle Akteure freuten sich über den verdienten Applaus und be-
stimmt ebenso über die bevorstehenden Herbstferien.

Fortbildung

Außenstelle Weissach
A N M E L D U N G:
Wie melde ich mich an?
1. per Post oder per Fax mit Anmeldekarte (im vhs-Programm-

heft)
2. über das Internet: www.vhs.leonberg.de
3. persönlich bei der Geschäftsstelle Leonberg
Wichtig: Die Anmeldung sollte bis spätestens eine Woche vor
Kursbeginn erfolgen.
Für folgende Kurse gibt es noch freie Plätze:

SILBER UND GOLD: Schnupperkurs beim Profi
• Kursnr: 251262D
• Kursleiter: Jonas Herrmann
• Kursdaten: Do, 24.11.2016, 18:00-22:00 Uhr

• Kursort: Alte Strickfabrik Weissach,
vhs-Werkraum UG

• Kurspreis: 27.00 € (keine Ermäßigung)

In diesem Kurs können die Grundkenntnisse des Goldschmie-
dens erlernt werden, wie z.B. das Sägen, Feilen, Schmieden,
Löten und Polieren. Neben allgemeinen Kursphasen bleibt dem
Kursleiter genügend Zeit zur individuellen Betreuung der Teilneh-
menden, die jeweils ein Schmuckstück der eigenen Wahl, wie
z.B. Ring, Ohrring oder Anhänger anfertigen können. Er achtet
auch darauf, dass jeder mindestens ein Stück im Kurs fertig
stellen kann. Gearbeitet wird mit dem Material Silber (925/-). Die
Zusatzkosten (18 € Werkzeugverschleiß und ca. 3 €/g Silber)
rechnet der Kursleiter direkt im Kurs ab.

SPANISCH-ARABISCHER TANZWORKSHOP
für Frauen
• Kursnr.: 373162D
• Kursleiterin: Omnia
• Kursdaten: So, 27.11.2016, 14:00-17:00 Uhr

• Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, Saal 4 und 5, 1. OG
• Kurspreis: 16.00 €
Typisch orientalische Bewegungen mit feurigen, aber gleichzeitig
sinnlichen Schrittkombinationen verbunden ergeben eine aus-
drucksvolle, spanisch-arabische Choreographie. Der Workshop
richtet sich an alle Frauen, die bereits Grundkenntnisse im
orientalischen Tanz haben. Geeignet als Solo, als Duett oder
als Gruppenchoreographie.
Bitte mitbringen: bequeme Tanzkleidung, Hüfttuch, Tanzschläpp-
chen sowie Getränke, Vesper und € 4,00 für Materialkosten.
vhs-Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3
71229 Leonberg
Tel. 07152 3099-30
Infos und Anmeldung: www.vhs.leonberg.de
vhs-Außenstelle Weissach
Anya Fohmann
71287 Weissach
E-Mail: vhs-weissach@gmx.de

Häusliche Krankenpflege

Termine für "Café Lichtblick" im Jahr 2016

Betreute Gruppe für Menschen mit dementieller Entwicklung

Wo und wann:
In der Porschestraße 10 in Weissach, jeden 2. Mittwoch von
14 bis 17 Uhr; Eingang gegenüber dem ehemaligen Schlecker.

Termine: 16.11., 30.11., 14.12.
Eine Kostenübernahme durch die Pflegekasse ist unter bestimm-
ten Voraussetzungen möglich. Die Pflegedienstleitung gibt Ihnen
gerne darüber Auskunft.
Telefon: 07044 38006 zu den üblichen Sprechzeiten
Sozialstation / Alltagshelfer/-innen in Weissach
Ansprechpartner: Sozialstation Weissach
Sandweg 10/1 im Otto-Mörike-Stift
Tel. 07044 38006, Fax: 07044 908962
E-Mail: sozialstation@weissach.de
Internet: www.weissach.diakoniestation.de und www.weissach.de
Besuchs- und Telefonzeiten: Montag bis Freitag 8 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung.

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Ambulante ärztliche und pflegerische Versorgung (SAPV)
Telefon für Aufnahmen: 07152 3304-424
Montag bis Freitag von 8.00 - 16.30 Uhr

Fundsachen

1 Schlüsselbund (Häckselplatz)
1 Handy (zwischen Flacht und Rutesheim)
1 Mütze (Rathaus)
Tel.: 07044/9363-211/213/220
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Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefonnum-
mer in Verbindung.

2 DVBT-Receiver
1 Paar Damen Langlaufschuhe ca. Gr. 37
1 wasserdichte Tonne für Kanusport, Tel.: 33258
1 Tischlampe Keramikfuß 65 cm hoch
1 Plasik-Hundekorb, 70 cm
1 Waschbecken mit Amaturen in hellgrün, Tel. 31347
200 kg Mostäpfel, Tel.: 31383
1 Couch, L-förmig, 2,55 x 2,40 m,

dunkelbraunes Kunstleder, Tel.: 909882
4 Winterreifen auf Felgen, Opel Zafira A, 6J x 15H2

ET43 Profil 3 bis 3,5 mm
2 Lammfellbezüge
1 Pedaltrainer (Fußgymnastik), Tel.: 33010
1 Lexikon „der große Knauer“ 1-20
6 Bände „Sagen“, Tel.: 0171 4891359
1 HP-Drucker Deskcheck F 375
1 HP-Drucker Color Laser Jet 2600 N
1 Canon Drucker Pixma IP 3000
1 Faxgerät neu Magic 5 Classic

Mehrere diverse Stühle & Tische, Tel.: 0174 3003371
4 Schwingstühle, Kunstleder schwarz, Tel.: 974928

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich
bitte während den üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach
unter Telefon 07044 9363-170 oder per E-Mail an mitteilungs-
blatt@weissach.de. Bitte melden Sie sich auch dann wieder,
wenn der Gegenstand vergeben wurde, da dieser sonst vier
Wochen im Mitteilungsblatt erscheint.

Abfall-Info

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.
Freitag, 11.11.
Restmüll

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Freitag 15 - 18 Uhr
Samstag 9 - 15 Uhr

Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallkalen-
der. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnummern,
Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsorgung.

Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbestel-
lung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninformation
und Service, Tel. 07031 663-1550, E-Mail: awb-kis@lrabb.de

Freiwillige Feuerwehr

Der Brandcontainer – eine echt heiße Übung
In den vergangenen zwei Wochen nahmen elf Kameraden der
Wehr an einer „heißen“ Fortbildung in einer mobilen Brand-
übungsanlage (MüB) in Leonberg teil.

Geübt wurde dabei an zwei Abenden im Rahmen einer theoreti-
schen Einweisung in Sindelfingen, sowie, eine Woche später, in
der Brandübungsanlage in Leonberg.

In der Theorie wurde zunächst
die Entwicklung eines Zimmer-
brandes dargestellt. Besonde-
res Augenmerk lag dabei auf
dem typischen Phänomen des
Flash-Overs und der Rauch-
gasexplosion, die im Engli-
schen auch „Backdraft“ ge-

nannt wird und in den 90ern durch den gleichnamigen Film
„Ruhm“ erlangt hat.
Im weiteren Verlauf des Abends wurden in diesem Zusammen-
hang auch Maßnahmen besprochen, wie diese Erscheinungen
durch Kühlung der Brandgase zu bekämpfen sind und bewusst-
lose Personen aus den Gefahrenzonen gerettet werden können.
Abgeschlossen wurde der Abend mit einem „nassen“ Strahl-
rohrtraining, um optimal auf den zweiten Übungsabend vorbe-
reitet zu sein.
Der praktische Teil fand in der durch den Landkreis angemieteten
mobilen Brandübungsanlage statt.

Die Anlage besteht aus einem
umgebauten LKW-Auflieger, in
dem verschiedene Brandsze-
narien, wie beispielsweise eine
brennende Küche, mittels Gas
befeuerter Brennstellen darge-
stellt werden. Dabei können in
der Anlage Temperaturen von
über 400°C entstehen, die den
übenden Feuerwehrleuten ei-

nen kontrollierten, aber dennoch realistischen Eindruck eines
Brandes vermitteln.
Ausgerüstet mit Atemschutz und Strahlrohr war es Aufgabe der
Kameraden die in der theoretischen Einweisung wiederholten
Fertigkeiten anzuwenden, um so die Flammen zu löschen oder
einen drohenden Flash-Over durch Kühlung der Rauchgase zu
vermeiden.

Zum Abschluss der Übung
musste dann noch eine Puppe
aus dem Flammeninferno ge-
rettet werden.
…und auch die von Schweiß
und Löschwasser durchfeuch-
teten Kameraden waren froh,
nach gut zehn Minuten den

Höllenfeuern wieder entkommen zu sein.

Jugendfeuerwehr
Am Donnerstag, den 10.11.2016 trifft sich die Jugendfeuer-
wehr um 18.30 Uhran den Feuerwehrgerätehäusern.

Veröffentlichung anderer Ämter

Landratsamt Böblingen

Familie am Start- Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle, Rutesheimer Straße 50/1,
71229 Leonberg,
Kontakt: Rose Volz, Telefon: 07152 3378942
r.volz@lrabb.de
www.familie-am-start.de

Sozialer Dienst
Frau Schmidt, Tel.: 07031 663-1933
E-Mail: t.schmid@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkei-
ten für Personen ab 18 Jahren.
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Finanzamt Leonberg am Donnerstag, den 24.11.2016 vormit-
tags geschlossen
Wegen einer Personalversammlung ist das Finanzamt Leonberg
am Donnerstag, den 24.11.2016 bis 13 Uhr für den Kunden-
verkehr geschlossen. Betroffen sind alle Bereiche der Behörde.

„Frauen helfen
Frauen e.V.
Kreis Böblingen“

Information und Beratung für ein Leben ohne Gewalt.
Telefon 07031 632 808
zu den Zeiten: Mo., Di., Do.: 10 bis 13 Uhr und Mi: 13 bis 16 Uhr
E-Mail: beratung@frauenhelfenfrauenbb.de
Notruftelefon 07031 222 066: nachts von 20 - 7 Uhr sowie an
Wochenenden und an Feiertagen rund um die Uhr.

Senioren-Informationen

DRK-Gesundheitsprogramme
für Junioren 50 PLUS
und Senioren
"Gymnastik - Sitzgymnastik - Volkstanz"

DRK Gesundheitsprogramme
für Junioren 50 PLUS
und Senioren
"Gymnastik - Sitzgymnastik - Volkstanz"

Noch ist es Herbst, doch der Winter
lässt nicht lange auf sich warten.
Wir können nicht mehr arbeiten in unserem Garten
deshalb treffen wir uns an verschiedenen Tagen
egal ob in Weissach oder Flacht
um miteinander mit Geräten oder auch ohne
zu flotter Musik uns zu bewegen.

Es ist eine Schnupperstunde möglich und natürlich auch gratis.
In allen unseren Gruppen sind noch Plätze frei.

Gymnastik und Tanz in Weissach
Sitzgymnastik in der Altenwohnanlage Porschestr. 10-12
Eingang gegenüber der Praxis Pegrisch
dienstags von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr
Kursleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539

Gymnastik - in der Neuen Sporthalle Weissach
Gymnastikraum
mittwochs von 9.30 Uhr - 10.30 Uhr
Kursleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539

Volkstanz für Jung und Alt - Tanz mit bleib fit
Strickfabrik Raum 4 und 5
montags von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Tanzleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539

Gymnastik in Flacht
Sitzgymnastik - im Otto-Mörike-Stift-Freundeskreis
dienstags von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr
Kursleiter: Rainer Duppel, Tel. Nr. 07152 51668

Gymnastik in der Festhalle Flacht
donnerstags von 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
Kursleiter: Rainer Duppel, Tel Nr. 07152 51668

In allen Kursen egal ob in Weissach oder Flacht
sind noch Plätze frei.

Deutsches Rotes Kreuz
- Mittagstisch

Dienstags in Flacht:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der Be-
gegnungsstätte des Otto-Mörike-Stiftes, Sandweg 10, Flacht.
Wir sind ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt es zwischen
11.30 und 13.00 Uhr. Vorbestellen können Sie unter der Te-
lefonnummer 912291 oder persönlich vor Ort von 10.00 bis
12.30 Uhr. Für gehbehinderte Gäste gibt es ab 11.00 Uhr
einen Fahrdienst. Diesen fordern Sie bitte mit der Essensbe-
stellung an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Mittwochs in Weissach:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der
Begegnungsstätte des Rosa-Körner-Stiftes, Raiffeisenstraße,
Weissach. Wir sind ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt
es zwischen 11.30 und 13.00 Uhr. Vorbestellen können Sie
unter der Telefonnummer 9073300 oder persönlich vor Ort
von 10.00 bis 12.30 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Teams vom Mittagstisch

Samariterstiftung

Rosa-Körner-Stift
Hausleitung Jacqueline Wecker
Raiffeisenstraße 9
Tel.: 9073-0
Fax: 9073-111
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de
Sprechzeiten der Rezeption:
Montag, 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Otto-Mörike-Stift
Hausleitung Angelika Wenning
Sandweg 10
Tel.: 912-0
Fax: 912-111
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstiftung.de
Termine nach Vereinbarung

Adventskalender im Otto-Mörike-Stift
Machen Sie mit!
In diesem Jahr möchten wir im Otto-Mörike-Stift unseren
Adventskalender bewegt, erlebbar und ganz offen gestalten.
Dazu laden wir alle Flachter und Weissacher Bürger, Famili-
en, Freunde, Gruppen und alle, die einfach Lust dazu haben,
ein, sich zu beteiligen.
Ab dem 1. Dezember haben Sie die Möglichkeit, ganz indi-
viduell ein Fenster bei uns im Pflegebereich zu gestalten.
Haben Sie eine Geschichte, ein Lied, eine Bastelidee, die in
die vorweihnachtlichen Tage passt? Lassen Sie uns im Pfle-
geheim daran teilhaben.
Die Bewohner sind dann zu diesen täglichen kleinen Adventsver-
anstaltungen eingeladen. Beim Zuschauen, beim Miteinandersin-
gen, beim Geschichten oder Gedichten lauschen, bei gemeinsa-
men Begegnungen und schließlich beim Betrachten der immer
mehr werdenden bunten Fenster erleben sie die Adventszeit und
können spüren, wie es Weihnachten wird.
Noch sind fast alle Termine bis zum 24. Dezember offen. Wir
können verschiedene Uhrzeiten anbieten, auch das Fenster kön-
nen Sie sich gerne passend zu ihrem Impuls aussuchen.
Interesse? Fragen?
Bitte nehmen Sie Kontakt zu Frau Wenning auf.
Gerne per E-Mail: angelika.wenning@samariterstiftung.de
oder per Telefon : 07044 912 105.
Sollte Frau Wenning nicht erreichbar sein, hinterlassen Sie
für den Rückruf bitte Ihren Namen und Ihre Telefon-Nummer
mit dem Stichwort Adventskalender.
Angelika Wenning

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Dankeschön-Frühstück im Otto
Aus Tradition fand auch in diesem Jahr wieder am 1. November
das Dankeschön-Frühstück im Otto-Mörike-Stift statt. Dies ist
gedacht als Dank der Hausleitung, ihrem Team und der Bewoh-
ner an die Angehörigen, Freunde und die ehrenamtlichen Helfer
für ihren vielfältigen Einsatz das Jahr über, mit dem sie alle dazu
beitragen, den Bewohnern das Leben in ihrer neuen Umgebung
freundlicher, angenehmer und abwechslungsreich zu gestalten.
Eingeladen sind auch jedes Jahr die Bewohner vom Betreuten
Wohnen.

Die Bewohner halfen bei der Herstellung der herrlichen Deko-
ration für die Tische, Fenster und Wände. Wie immer, ließ das
Buffet auch in diesem Jahr keinen Wunsch offen, und so hatten
alle die Qual der Wahl bei diesen vielen Köstlichkeiten. Die flei-
ßigen Heinzelmännchen vom Küchenteam sorgten unentwegt
für Nachschub, und die Anwesenden bedankten sich durch
reichlichen Zuspruch.

Alle bedienen sich am Buffet
Nach der Stärkung machten die Bewohner gemeinsam mit der
Betreuungsassistentin Annemone Haug mit einem spanischen
Tango als Sitztanz auf ihre neue Wanderung aufmerksam, bei der
sie auf dem Rückweg von Bethlehem über Nordafrika in Spanien
angelangt sind. Darüber demnächst mehr an dieser Stelle.

Die Sitztanzgruppe beim Tango
Die Bewohner hatten das Jahr über mit Hilfe von Gisela Mohr-
hardt Verschiedenes gebastelt und gestrickt, und so war im gro-
ßen Wohnzimmer ein kleiner, aber sehr feiner Basar aufgebaut,
wo die Anwesenden viele herrliche Sachen erwerben konnten.
Da wurde auch das ein oder andere Weihnachtsgeschenk gefun-
den, die Gäste griffen zur Freude der Bewohner gern zu.

Hier fand jeder etwas
Auch an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die zu
diesem reichhaltigen Frühstück beigetragen haben. Wie immer,
gab es dabei so viele Köstlichkeiten, dass bei dem als Abschluss
angebotenen Eintopf die meisten passen mussten.
Uschi Kadrnoschka

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Weissach
Pfr. Thomas Nonnenmann
Th.-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle
Di. 14 - 18 Uhr, Fr. 8 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15
Belegung: Tel. 31086
Bankverbindung:
Kreissparkasse Böblingen
IBAN: DE27 6035 0130 0005 5164 41
BIC: BBKRDE6BXXX
Raiffeisenbank Weissach
IBAN: DE56 6036 1923 0035 2750 06
BIC: GENODES1WES

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
Wochenspruch Wir müssen alle offenbar werden
vor dem Richterstuhl Christi.

(2. Korinther 5,10)

Impuls der Woche
Himmel und Erde werden vergehen;
meine Worte aber werden nicht vergehen.

(Markus 13,31, EG S. 419)
Etwas Festes muss der Mensch haben,
daran er zu Anker liege,
etwas, das nicht von ihm abhängt,
sondern davon er abhängt.

Matthias Claudius, EG . 430)

Sonntag, 13. November 2016
10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Thomas Nonnenmann

Gebetstag für verfolgte Christen
Taufe von Helena Lautenschlager,
Flachter Straße 48/2
Text: Römer 8, 18-23
Musik: Jörg Morlok
Opfer für Open Doors (verfolgte Christen)

Kinderbetreuung während des Gottesdienstes in der Spiel-
stube
Ständerling nach dem Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche im Vereinsgarten!!

Die Gottesdienste finden im Winterhalbjahr um 10 Uhr statt,
mit Glockengeläut davor.
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Wochenveranstaltungen
Mittwoch, 9. November 2016
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1

im Gemeindehaus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

im Gemeindehaus

Mittwoch, 16. November 2016
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht in der Kirche
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in der Kirche

Weissacher Tage 2016
Leitthema: „Mein Gott Jesus! Seine Wunder bewegen die
Welt“
vom 13.-20. November jeweils um 20 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 13. November
Wenn Wasser Wein wird – Johannes 2, 1-11
Pfarrer Hanspeter Wolfsberger
Montag, 14. November
Wenn ein Wort Wunder wirkt – Johannes 4, 46-54
Prof. Dr. Gerhard Maier
Dienstag, 15. November
Wenn ein Gelähmter Tanzen lernt – Johannes 5, 1-16
Dekan Ralf Albrecht
Mittwoch, 16. November
Wenn ein Vesper 5000 satt macht – Johannes 6, 1-15
Prof. Dr. Volker Gäckle
Donnerstag, 17. November
Wenn Wellen zu einem Weg werden – Johannes 6, 16-21
Pfarrer Thomas Maier
Freitag, 18. November
Wenn ein Blinder alle Farben sieht – Johannes 9, 1-7
Prof. Dr. Rolf Sons
Samstag, 19. November
Wenn eine Mumie aus dem Grab steigt – Johannes 11, 1-44
Pfarrer Dr. Clemens Hägele
Sonntag, 20. November
Wenn der Himmel die Erde umarmt – Johannes 20, 28
Pfarrer Steffen Kern

CVJM Weissach
1. Vorsitzender: Ralf Haug, Tel. 33680, Christian-Wagner-Weg 9
E-Mail: ralf.haug@freenet.de
2. Vorsitzende: Ursel Reister, Tel. 930213
Vermietung Haus/Vereinsgarten: Jochen Burger: Telefon: 974733
E-Mail: Vereinsgarten@cvjm-weissach.de
Alle Termine und mehr Infos gibt’s im Internet unter:
http://www.cvjm-weissach.de

Mittwoch, 9.11.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 1, neue Sport-

halle Christine Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs, neue Sporthalle
19:30 Uhr Konfijugendkreis, Gemeindehaus
19:30 Uhr Jungenschaft, Vereinsgarten, David Ehrenfeuchter

Donnerstag, 10.11.

17.00 Uhr Mädchenjungschar, 1.-3. Klasse, Vereinsgarten,
Gitta Ehrenfeuchter, Tel. 33729

18.00 Uhr Mädchenjungschar, 4.-6. Klasse, Vereinsgarten,
Annika Nonnenmann, Tel. 9161446

18.15 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
20.00 Uhr Move für junge Erwachsene, Gemeindehaus,

Tel. 33680
20.00 Uhr Hauskreis Bader, Tel. 939090
20.00 Uhr Hauskreis Mann, Tel. 930371

Freitag, 11.11.
17.30 Uhr Bubenjungschar, 1.-4. Klasse, Vereinsgarten
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Montag, 14.11.
18.00 Uhr Bubenjungschar, 5.-8. Klasse, Vereinsgarten
19.45 Uhr Hauskreis Stärkel (14-tägig), Tel. 31169

Dienstag, 15.11.
18.00 Uhr Mädchenjungschar 7.-8. Klasse, Vereinsgarten,

Lara Maassberg, Tel. 31591
18.00 Uhr Bubenjungscharsport, neue Sporthalle
18.45 Uhr Eichenkreuzsport, neue Sporthalle
20.00 Uhr Volleyball, neue Sporthalle

Mittwoch, 16.11.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 1,

neue Sporthalle Christine Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs,

neue Sporthalle

Terminvorschau:
5.12. CVJM-Abend
11.12. Adventsfeier

„Weihnachten im Schuhkarton“ ist eine Geschenkaktion
für Kinder in Not. Jedes Jahr packen viele Menschen im
deutschsprachigen Raum zu Weihnachten Schuhkartons
um sie Jungen und Mädchen zwischen 2 und 14 Jahren zu
schenken. Mitmachen ist ganz einfach.

Alle Informationen
finden Sie unter:
www.geschenke-der-
hoffnung.org Den
gefüllten Schuhkarton
können Sie bis zum 15.
November bei Familie
Lenz, Pfarrstraße 10 in
Weissach abgeben.
Benötigen Sie weitere
Informationen, Flyer
oder leere Kartons
melden Sie sich bitte
unter 07044 900136.

Evangelische Kirchengemeinde
Flacht
Pfarrer Harald Rockel
Pfarrbüro: Christina Franz
Lerchenbergstraße 29
Mo. 8.30 - 12.00 Uhr, Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Tel. 07044/3021 - Fax 07044/3041
E-Mail: ev.gemeinde.flacht@t-online.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung Gemeindehaus: Telefon 07044/31609

Wochenspruch der kommenden Woche:
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.
(2. Korinther 5.10)

Mittwoch, 9. November
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Tagesordnung öffentlich:
1. Andacht
2. Protokoll vom 12.10.16
3. Renovierung Laurentiuskirche
4. Opfer an Weihnachtsgottesdiensten
5. Gottesdienst mit den Gideons 2017
6. Angebot der Gemeinde zum Kauf von Markthüttenständen
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7. Info von Thomas Deschner (neuer Pfarrgutsverwalter)
8. Sonstiges
Zum öffentlichen Teil der Sitzung laden wir herzlich ein.

Sonntag, 13. November – Volkstrauertag
9.30 – 9.45 Uhr Gebetstreff in der Spielstube im alten Schulhaus
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer i.R. Otto Graser, Wurmberg) mit
anschließendem Ständerling. Wie immer an den Ständerling-
Sonntagen, kann man dann wieder Spenden (haltbare Lebens-
mittel, Hygienartikel, Babynahrung, Windeln usw.) für den Leon-
berger Tafelladen abgeben.
9.45 Uhr Kindergottesdienst „Schatzkiste“ im Gemeindehaus
10.00 Uhr „Fish & chips“ im Gemeindehaus
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im Gemeindehaus

Dienstag, 15. November
14.30 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus

Mittwoch, 16. November – Buß- und Bettag
Tagesspruch zum Buß- und Bettag:
Gerechtigkeit erhöht ein Volk, aber die Sünde ist der Leute Ver-
derben. (Sprüche 14,34)
19.00 Uhr Abendmahl-Gottesdienst zum Buß- und Bettag

Donnerstag, 17. November
19.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Thema: Kontraste – Impressionen einer Südafrika-Reise
Referentin: Frau Mann

……………………….........

Seniorenkreis Flacht
Herzliche Einladung zum Seniorenkreis-Nachmit-
tag am Dienstag, 15. November, um 14.30 Uhr
im Gemeindehaus.
„Ein musikalisches Programm zum Mitsingen“
Pfarrer Karl-Heinz Essig spielt auf dem Akkordeon Evergreens
und geistliche Lieder.
Wer abgeholt und wieder nach Hause gebracht werden möchte,
darf sich gerne im Pfarramt melden, Tel. 3021.

……………………….........

Abendmahl-Gottesdienst am Buß- und Bettag
Anlässlich des Buß- und Bettages am Mittwoch, 16. Novem-
ber, feiern wir um 19.00 Uhr in der Kirche einen Gottesdienst
mit Abendmahl (Wein), zu dem wir die ganze Gemeinde
herzlich einladen. Pfarrer Rockel wird den Gottesdienst halten.

……………………….........

HEILSAMES SINGEN
am Dienstag, 15. November 2016

17.30 bis 18.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Flacht, Leonberger Str. 11

Gesungen werden Lieder aus aller Welt ohne Noten- oder Text-
blätter. Im Mittelpunkt steht die Wirkung des Singens auf Körper,
die Atmung, Geist, Vertrauen, Zuversicht und Seele.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Jeder, egal welchen
Alters, der gerne singen möchte, ist herzlich willkommen.
Wir bitten um eine Spende (5 € - gerne auch mehr) zur Deckung
unserer Unkosten.

Leitung:
Katrin Zojer, Singleiterin von Singende Krankenhäuser e.V.

Ansprechpartnerin:
Dr. Waltraud Schweikhardt, Leitung der AMSEL-Kontaktgruppe

Leonberg
Heckenweg 3, Flacht, Tel. 07044/930556

……………………….........

……………………….........

Anmeldung zum FrauenTag 2017 in Bad Liebenzell
Wer am Freitag, 27. Januar 2017, mit zum Frauentag fahren
möchte, sollte sich baldmöglichst bei Frau Rockel im Pfarramt
(Tel. 07044/3021) melden.

CVJM Flacht
1. Vorsitzender: Frieder Essig, Tel. 916969
2. Vorsitzende: Christine Jäckle, Tel. 33977
www.cvjmflacht.de
Donnerstag, 10.11.16
18.00 Uhr Bubenjungschar Gr. I (2. bis 4. Klasse)
20.00 Uhr Hauskreise
Freitag, 11.11.16
18.00 Uhr Bubenjungschar „Puma” (5. bis 7. Klasse)
19.15 Uhr Fußballtraining Kunstrasen Weissach
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 12.11.16
19.00 Uhr Jugendtreff
Montag, 14.11.16
17.00 Uhr Jungscharsport für Jungs 1.- 4. Klasse
18.00 Uhr Indiaca für Mädchen ab 12 Jahren
19.00 Uhr Jungenschaft
20.00 Uhr Faustball (Sporthalle Flacht)
20.30 Uhr Damensport in Perouse
Dienstag, 15.11.16
17.15 Uhr Minijungschar für alle 1. Klässler
17.30 Uhr Mädchenjungschar Gr. I (2. u. 3. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar Gr. II (4. u. 5. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar Gr. III (6. u. 7. Klasse)
Eichenkreuzsport Handball
18.00 Uhr C- und D-Jugend
20.00 Uhr Aktive Mannschaft
Mittwoch, 16.11.16
19.00 Uhr Mädchentreff



Weissach aktuell
Woche 45

Mittwoch, 9. November 2016 15
CVJM Flacht LK 2 Handball
Am kommenden Samstag, 12.11.16, spielt die Mannschaft des
CVJM Flacht das Rückspiel gegen K'furt .
Anpfiff in der Sporthalle in K'furt ist um 20 Uhr.

Projektehaus-Flacht
Projektehausleitung: Claudia Looser, Tel. 33489
Belegung: Nicole Beck, Tel. 915366
Kontakt: proha@cvjmflacht.de
Programmheft: www.cvjmflacht.de/Projektehaus

********************************************************************************
Café Proha
Unser bewährtes Café mit dem besonderen Flair!
Einfach kommen und in gemütlicher Atmosphäre Kaffee trinken,
schwätzen, köstlichen Kuchen oder andere Leckereien probieren ...
Wann?
Vom 15.09.2016 bis 15.12.2016
immer donnerstags von 15 bis 18 Uhr
Projektleitung: Claudia Looser, Fon 07044 33489
.....................................................................................................

Ab in die Vertikale ...
Klettern in Degerloch
Das Kletterzentrum Stuttgart in der Nähe des Fernsehturmes ist
ein „kleines Eldorado“ für die Freunde der Vertikale. Wir klettern
toprope und sind so jederzeit bestens gesichert. An Ausrüstung
ist notwendig: ein Klettergurt, ein Schraubkarabiner und wer hat
ein Sicherungsgerät (z.B. Achter). Richtig Spaß macht das Klet-
tern mit Kletterschuhen. Auf der Homepage des Kletterzentrums
sind viele Informationen zu finden.
Wann: Mittwoch 09.11.2016 von 18 Uhr bis 22 Uhr
Ort: Treffpunkt am Projektehaus um 18 Uhr, wir bilden Fahrge-
meinschaften
Kosten: 15 € ggf. zzgl. Leihgebühr für Material (Klettergurt,
Schuhe ...) Ermäßigung gegen Vorlage des DAV-Ausweises.
Teilnehmer: max. 8 Personen
Projektleitung: Hans-Ulrich Läpple
Anmeldung: unter proha@cvjmflacht.de oder mit dem Formular
im Projektehaus-Briefkasten
.....................................................................................................

Neue und alte Bastelideen
Kreativworkshop
An einem Kreativworkshop im Projektehaus teilnehmen bedeutet:
* Basteln mit den unterschiedlichsten Materialien
* Arbeiten im eigenen Tempo, ganz nach Lust und Laune
* die eigene Kreativität entfalten und verborgene Begabungen

entdecken
* in gemütlicher Atmosphäre den Alltag hinter sich lassen
Wann: Montag, 14.11.2016 und Dienstag, 15.11.2016 ab
19.00 Uhr
Kosten: nur Materialkosten
Teilnehmer: Teilnehmen können alle, die Lust zum Basteln haben
(ohne Kinder)
Projektleitung: Susanne Herrmann, Tel. 07044-32190

Margit Stähle, Andrea Grünholz und Team
Anmeldung: Susanne Herrmann oder mit dem Anmeldeformular
im Projektehaus-Briefkasten oder per Mail an proha@cvjmflacht.de

Evangelisch-methodistische
Kirchengemeinde Weissach
Friedenskirche
Pastor Walter Knerr
Bachstr. 29, 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586, Fax: 07044/930448
Email: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de

WORT ZUR WOCHE
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.
(2. Korinther 5,10)

VERANSTALTUNGEN
Mittwoch, 9. November
15.45 Uhr Kirchenmäuse
Donnerstag, 10. November
15.45 Uhr Ökum. Andacht im Otto-Mörike-Stift in Flacht
16.45 Uhr Ökum. Andacht im Rosa-Körner-Stift in Weissach
Sonntag, 13. November –
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pastor Walter Knerr)
11.30 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem Friedhof
in Flacht
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044-306653)
Dienstag, 15. November
20.00 Uhr Projektchor
Mittwoch, 16. November
20.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit
Abendmahlsfeier (Pastor Walter Knerr)
Donnerstag, 17. November
15.45 Uhr Ökum. Andacht im Otto-Mörike-Stift in Flacht
16.45 Uhr Ökum. Andacht im Rosa-Körner-Stift in Weissach
20.00 Uhr Frauenabend: „Sich bewegen und innehalten“
Ein Abend mit Tänzen und Texten mit Doris
Reibert und Ute Martin-Knerr

MACHTLOS?
Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Abendmahlsfeier
Mittwoch | 16. November | 20 Uhr | Friedenskirche
Kräftig wirken sie, die Hände auf dem Foto. Sie sehen aus als
gehörten sie einem Mann „in den besten Jahren“. Man traut ihnen
zu, dass sie anpacken, auch wenn der Mann sicher kein Hand-
werker ist. Was tun diese Hände sonst? Ein Auto lenken, eine
Anlage programmieren, Kranke untersuchen? Abends vielleicht
eine Frau umarmen oder einem Kind die Tränen abwischen? Ob
sie auch vor Begeisterung applaudieren können? Oder auf den
Tisch hauen, wenn es nötig ist? Vielleicht zeigen sie manchmal
bei einer Abstimmung „dafür“ oder „dagegen“, mischen sich ein,
übernehmen Verantwortung in der Öffentlichkeit. –
Wie sehen meine Hände aus, wenn ich sie falte? Sieht man
ihnen an, was ich sonst tue, wer ich bin, wie es mir geht? Nur
zwei gefaltete Hände sind zu sehen, sonst nichts. Ein starkes
Zeichen. Jemand betet. Das Gebet könnte eine Antwort sein auf
die Frage, die in der Titelzeile gestellt wird: „Machtlos?“ Sind wir
machtlos, wenn wir beten?
Dies ist eine der Fragen, der wir uns am 16. November im Got-
tesdienst an Buß- und Bettag stellen wollen. Bei der Feier des
Abendmahles dürfen wir erleben, dass wir zu Gott gehören. Der
Gottesdienst beginnt um 20.00 Uhr.

Katholische Kirchengemeinde
St. Clemens Weissach
Pastorale Ansprechperson Frau Cäcilia Riedißer
Tannenweg 20, 71287 Weissach, Tel: 07044/31331
In seelsorglichen Notfällen: 015253127143
Fax: 07044/32511
Email stclemens.weissach@drs.de
www.katholischweissach.de
Pfarrbüro Barbara Benzing
Di. 16.00 Uhr – 18.00 Uhr, Do: 10.00 Uhr – 12.30 Uhr
Kath. Gemeindehaus, Tannenweg 20
Private Vermietungen sind in der Bauzeit leider nicht möglich.

Gottesdienstordnung vom 9. November – 16. November
Donnerstag, 10. November
08.30 Uhr Morgenlob in Weissach
17.30 Uhr Martinsritt, Treffpunkt Rosa Körner Stift Weissach

Sonntag, 13. November – 33. Sonntag im Jahreskreis –
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Rutesheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Weissach
- Martinuskollekte -
L1: Mal 3,19-20b L2: Thess 3,7-12 Ev: Lk 21,5-19
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Minis: Maxfield Rommel, Robin Kunberger, Magnus Kunberger,
Lara Clauß, Leon Clauß
Dienstag, 15. November
8.30 Uhr Morgenlob in Rutesheim
.....................................................................................................
Termine:
Die nächsten Tauftermine sind: 27.11. in Weissach und 18.12.
in Rutesheim
Donnerstag, 10. November, 17.30 Uhr Martinsritt, Beginn vor
dem Rosa-Körner-Stift
.....................................................................................................
Kirchenchor
Hurra, wir singen wieder! Wir laden alle ein, die Freude am
Singen haben. Kommen sie einfach vorbei und informieren sie
sich unverbindlich über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und
erleben sie welche Freude gemeinsamen Singen macht.
Wir treffen uns montags um 19.45 Uhr im alten Gemeindehaus
der St. Raphaels Kirche, Rutesheim, Schubertstr.

Ministranten
Am 18. November haben wir um 17.00 Uhr eine Ministranten-
probe. Bitte kommt alle!
Eure Ober Minis

Bastelkreis
Vorschau: Unser Adventsbasar wird am 21. und 22. November
von 9.00 Uhr - 11.30 Uhr und 15.00 Uhr - 18.00 Uhr stattfin-
den. Wir verkaufen dieses Jahr in Laden „II Saggion Der Weise“
in Weissach im ehemaligen Buchlädle. Merken Sie sich schon
heute den Termin vor!
.....................................................................................................
Zur Martinus Kollekte am 13. November
Das Fest unseres Diözesanpatrons, des Hl. Martins, und seine
barmherzige Begegnung mit dem Bettler vor den Toren der Stadt
Amiens, lässt mich in diesen Tagen besondersan die Menschen
denken, die heute den Anschluss an unsere Gesellschaft verloren
haben.
Trotz guter Wirtschaftslage und niedriger Erwerbslosenquote le-
ben noch immer zu viele Menschen unter uns, die ohne Arbeit
sind oder sich schwertun, eine ihren Möglichkeiten entsprechen-
de Ausbildung beginnen zu können. Sie haben sich ihr Schicksal
nicht ausgesucht. Sie sind ohne Arbeit, weil ihr Arbeitsplatz
wegrationalisiert wurde, weil sie krank sind, weil sie nicht leis-
tungsfähig genug sind - weil sie in das Schema unserer Markt-
gesellschaft nicht mehr hineinpassen.
Mit Ihrer Hilfe, konnte die Aktion Martinusmantel im vergangenen
Jahr 20 Arbeitsintegrationsprojekte fördern.
Bitte unterstützen Sie auch in diesem Jahr die Aktion Martinus-
mantel mit Ihrer Spende.
Ihr Bischof Gebhard Fürst

Krabbelgruppe
Wir treffen uns wie gehabt alle 2 Wochen dienstags von 16.00 Uhr
– 17.30 Uhr im kath. Gemeindehaus, Tannenweg. Das nächste
Treffen ist am 29. November.
Wir basteln Geschenke für Oma, Opa, Onkel und Tanten. Es
werden Hand und Fußabdrücke gemacht, bitte entsprechende
Kleidung mitbringen.
Gerne sind alle interessierten Kinder zwischen 1 - 3 Jahren mit
ihren Eltern und Geschwisterkinder eingeladen einfach dazu zu
kommen. Wir freuen uns über jedes neue Gesicht.

Martinsritt
In Weissach findet der Martinsritt am 10.11.2016 statt. Treffpunkt
ist vor dem Rosa-Körner-Stift. Das Ende wird in diesem Jahr
auf dem Marktplatz sein. Dort wird ein kurzes Martinsspiel dar-
geboten. Danach bekommen die Kinder eine Martinsgans und
warmen Kinderpunsch. Für die Erwachsenen wird Glühwein zum
Unkostenbeitrag von 1.- Euro angeboten.

Heilungsfeier:
Herzliche Einladung, sich in wohltuender Atmosphäre heilsam
von Gott berühren zu lassen. Hierzu findet am Sonntag, den 13.
November, um 17:00 Uhr in der Holzgerlinger Erlöserkirche die
Heilungsfeier des Dekanates statt.

Wichtige Hinweise
Bitte wenden Sie sich an unser Pfarrbüro, wenn Sie
· eine Taufe wünschen
· einen Krankenbesuch für sich oder einen Angehörigen möch-

ten
· ihre Hochzeit planen
· ein seelsorgliches Gespräch suchen
Die pastorale Ansprechperson Frau Cäcilia Riedißer ist am Don-
nerstag von 10.00 Uhr- 12.00 Uhr im Pfarrbüro Weissach erreich-
bar. Sie können gerne auch einen anderen Termin vereinbaren.
Mesner und Hausmeister Karl Klesse, Tel: 07044/958411
Kath. Kirchengemeinde St. Raphael Rutesheim, Tel: 07152/51913
Pfarrbüro: Di 9.30 Uhr – 12.00 Uhr Do 15.30 Uhr – 18.00 Uhr

Adventgemeinde

„ich [Jesus] versichere euch: Wenn jemand meinem Wort ge-
horcht, wird er niemals sterben!“ (Johannes 8,51 NL)
Die Hoffnung spielt im Leben eines jeden Menschen eine große
Rolle. Es gibt eine Hoffnung, die sich nur auf irdische Dinge
richtet und oft enttäuscht und eine andere, die sich auf Gott
und seine Verheißungen stützt. Solche Hoffnung nennt der Apo-
stel Petrus eine „lebendige Hoffnung“. Vielleicht sollten wir uns
einmal selbst prüfen, was uns im Leben Auftrieb gibt, wo wir
unsere Prioritäten setzen sollten. Tage, in denen das Laub fällt
und die feuchten Herbstnebel dichter werden, gemahnen uns
an die Vergänglichkeit allen Lebens. "Lass uns erkennen, wie
kurz unser Leben ist, damit wir zur einsicht kommen!", so die
Ratschläge Moses in Psalm 90,12 und des Apostels Johannes
im 1. Johannesbrief 2,17: "Doch diese Welt vergeht mit all ihren
Verlockungen. Aber wer den Willen Gottes tut, wird in ewigkeit
leben." "Wohin gehen die Toten?", fragen sich viele Menschen
– nicht nur am Volkstrauertag oder Totensonntag. Gottes Wort
sagt uns, dass der verstorbene Mensch solange im Grabe ruht
und nichts mehr mitbekommt, was unter der Sonne geschieht,
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bis ihn Jesus bei seiner Wiederkunft zum ewigen Leben oder am
Gerichtstag zum ewigen Tod ins Leben zurückholt.
Gottesdienst: Samstag (Sabbat), 12. November 2016
9.30 Uhr Bibelstudium
9.30. bis 10.30 Uhr Kindergottesdienst
10.40 Uhr Gottesdienst, Predigt: A. Horst

Neuapostolische Kirche Weissach
Tannenweg 30

TERMINE
Mittwoch, 9.11.2016
20:00 Uhr Gottesdienst
20.00 Uhr Jugendgottesdienst S-Heslach (Böblinger Str. 252)
Samstag, 12.11.2016
16:00 Uhr Gesprächskreis Abhängigkeitserkrankungen in Waib-
lingen-Hegnach (Aldinger Str. 5)
Sonntag, 13.11.2016
9:30 Uhr Gottesdienst mit Bezirksältesten Oehler /
Silberne Hochzeit von Carmen & Andreas, Cordula & Jörg
15:00 Uhr Seniorennachmittag in Schwieberdingen
Montag, 14.11.2016
16:00 Uhr Seniorenchorprobe in Leonberg (Mozartstr. 7)
Dienstag, 15.11.2016
20:00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 16.11.2016
20:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag
Zu unseren Gottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen. Weitere
informationen finden Sie unter http://www.nak-weissach.de/

Vereine

ARTIFEX
Kunstverein der neuen ART
Die Vielfalt der Kunst und die gegenseitige Wertschätzung
verbinden uns!
www.artifex-kunstverein.de
Ursula Gärtner präsentiert ihre Arbeiten in der StadtBÜCHEREI
Zehntscheune Heimsheim, Schlosshof 16, zum Thema „Quer-
beet“ bis 20. Januar 2017.
Manfred Alex-Lambrinos beteiligt sich an der Ausstellung "UN-
DER PRESSURE" im Oberen Torturm in Markgröningen bis 13.
November 2016
Ab 5. November 2016 zeigt Heide Häcker ihre Arbeiten in der
ARTIFEX Galerie. Öffnungszeiten bitte telefonisch verabreden
(07044-44291)

An der Jahresausstellung
2016 MICRO/MAKRO-
ANSICHTEN des Kunst-
vereins Korntal-Münchin-
genin der evangelischen
Christuskirche Korntal, Auf
dem Rossbühl 2, beteiligen
sich u. a. Petra Gerhardt
und Peter Veit. Ausstel-
lungseröffnung: Dienstag,
8. November 2016 um 19
Uhr 30. Ausstellungsdauer:
bis So 13. November. Öff-
nungszeiten: Mi – Fr 17 –
20 Uhr, Sa 11 – 19 Uhr, So
11 – 19 Uhr

Wolfgang Kempf öffnet am 12.
und 13. November sein Atelier
in Renningen-Malmsheim, Heims-
heimer Str. 6, jeweils von 11 bis
17 Uhr.

Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland (BUND)
Ortsgruppe Weissach und Flacht

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, der Regionalmarkt ist
einfach klasse.
Der BUND und seine Mitorganisatoren UL (Unabhängige Liste
Weissach und Flacht) und Lokale Agenda Landschaft danken
allen Besucherinnen und Besuchern unseres Regionalmarkts.
Sie haben dafür gesorgt, dass am 22. Oktober die Hütte wieder
voll war. An allen Marktständen herrschte Hochbetrieb. Eine be-
eindruckende Vielfalt regionaler Produkte präsentierten uns die
Marktleute an ihren liebevoll dekorierten Marktständen.
Neben dem Einkauf liegt den Organisatoren besonders am Her-
zen, dass Anbieter, Landwirte und Produzenten auf dem Regi-
onalmarkt miteinander ins Gespräch kommen. Diese Möglich-
keit wurde rege genutzt. Bei einer kurzen Pause am Bierstand
berichtete ein Landwirt: „Gleich ist es 15 Uhr und ich bin bis
jetzt noch nicht von meinem Markstand weggekommen. Bei
so vielen Besuchern macht es einfach Spaß hier zu sein.“ Das
freut die Organisatoren natürlich besonders und zeigt auch, dass
der Regionalmarkt einen wichtigen Beitrag zum gegenseitigen
Verständnis von Lebensmittelherstellern und Verbrauchern leistet.
Nicht vergessen wollen wir die vielen Helferinnen und Helfern, die
hinter den Kulissen, zum Beispiel in der Küche beim Spüldienst
oder beim Auf- und Abbau dafür gesorgt haben, dass der Regi-
onalmarkt reibungslos abgelaufen ist. Euch ein ganz besonderer
Dank für Euren Einsatz.

Beim BUND können noch Bausätze für Nisthilfen oder
fertig montierte Nisthilfen bezogen werden.

nisthilfen mit und ohne Marderschutz - jetzt aufhängen
Wir haben noch einen kleinen Restposten an Nisthilfen mit Mar-
derschutz (€ 25) oder normale Nisthilfen (€ 20), die gerne von
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unseren heimischen Vögeln bezogen werden wollen. Besonders
die Bausätze eignen sich hervorragend als jahreszeitliches Ge-
schenk für den Herbst und Winter, weil jetzt die beste Zeit ist,
die Vogelkästen aufzuhängen.
Wer also Bedarf hat meldet sich bei Jörg Herter (Tel. 07044
901133) oder per Email unter bund.weisssach@bund.net. Viele
interessante Informationen rund um den Umwelt- und Natur-
schutz, zum Beispiel die Umfrage des Allgemeinen Deutschen
Fahrradclubs, bei der Sie die Fahrradfreundlichkeit von Städten
und Gemeinden bewerten können, finden Sie auch auf unsere
Internetseite www.bund-weissach.de.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Weissach-Flacht

So erreichen Sie uns:

1. Vorsitzender
Jörg Männer

Tel. 07156 18911
vorstand@drk-weissach-flacht.de

Bereitschaftsleitung
Dietmar Büchele

Tel. 07044 233252
Daniel Wurster

Tel. 0172 5743196
bereitschaftsleitung@drk-weissach-flacht.de

www.drk-weissach-flacht.de
Erste Hilfe Kurse

Kreisverband Böblingen e.V.
Tel. 07031 6904-0

www.drk-kv-boeblingen.de

N o t r u f: 1 1 2

Freundeskreis Rosa-Körner
und Otto-Mörike-Stift e.V.
Freundeskreis Rosa-Körner- und Otto-Mörike-Stift e.V.

Rosa-Körner-Stift
Donnerstag, 10.11.2016
14.30-17.00 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stiftgeöffnet
Es gibt leckeren Kaffee und Kuchen
16:45 ökumenische Andacht mit Herrn Damson im Rosa-Körner-
Stift
Sonntag, 13.11.2016 Sonntagsöffnung!!!!!!!
14.30-17.00 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stiftgeöffnet
Wir erwarten Sie wieder mit leckeren Kuchen und einem reichen
Kaffee- und Teeangebot!
Schauen Sie einfach nach einem Sonntagsspaziergang bei uns
vorbei. Wir sind für Sie da.
Montag, 14.11.2016
Rosa-Körner-Stiftgeöffnet
Es gibt leckeren Kaffee und Kuchen

Otto-Mörike-Stift
Donnerstag, 10.11.2016
15:45 ökumenische Andacht mit Herrn Damson im Otto-Mörike-
Stift
Dienstag, 15.11.2016
14.30-17.00 Uhr Begegnungsstätte im Otto-Mörike-Stift geöffnet
Es gibt leckeren Kaffee und Kuchen
14.30 Uhr Offener Handarbeitskreis im Otto-Mörike-Stift (Begeg-
nungsstätte)

Der Kirbemontag in der Begegnungsstätte war ein voller Er-
folg.
Bereits um 6:30 Uhr kamen die ersten Besucher zum Markt-
Frühstück, dann um die Mittagszeit füllte es sich bis auf den

letzten Platz und unsere leckere Kartoffelsuppe mundete den
vielen Besuchern. Das reiche Kuchenangebot am Nachmittag
sorgte nochmals für eine volle Begegnungsstätte.
Wir möchten allen Helfern, angefangen beim Einkauf, bei der
Vorbereitung der Suppe, an der Theke, in der Spülküche, bei der
Dekoration, an der Kasse und den vielen Kuchenbäckern recht
herzlich danken. Ohne dieses freiwillige Engagement hätten wir
diesen Kirbemontag nicht realisieren können. DANKE!!!

StrudelbachChöre
Weissach und Flacht e.V.
Herzlichen Dank!

Auch dieses Jahr war das Sängerheim am Kirbe-Montag
wieder sehr gut besucht und beliebter Anlaufpunkt zahlreicher
Gäste.
Wir danken allen emsigen Helferinnen und Helfern wie auch
den fleißigen KuchenbäckerInnen, die unseren Verein unter-
stützt und mit ihrem Einsatz zum Gelingen der Kirbe beige-
tragen haben.

Gemischter Chor
Die nächste Chorprobe des Gemischten Chors findet nach den
Ferien wieder wie gewohnt am Donnerstag, 10. November, um
20 Uhr im Vereinsheim in Weissach statt.

SingArt Concordia
Die SingArt trifft sich jeden Montag um 19.45 Uhr zur Chorprobe
im Vereinsheim in Weissach. Die nächste Probe ist wieder am
Montag, 14. November.

Männerchor
Nach den Ferien findet die nächste Chorprobe des Männerchors
wieder am Mittwoch, 9. November, um 19.45 Uhr in Weissach
im Sängerheim statt.

interessierte neue Sängerinnen und Sänger sind bei uns immer
herzlich willkommen. Schaut doch einfach einmal bei unserer
Chorprobe vorbei. Wir freuen uns auf euch!

Die Strudelbachspatzen

Strudelbachspatzen
Die beiden Gruppen der Strudelbachspatzen treffen sich nun
nach den Ferien wieder zur nächsten Chorprobe am Dienstag,
8. November im Vereinsheim in Weissach.
Da es einigen Kindern nicht möglich war, an den bisherigen
Terminen teilzunehmen, haben wir die Zeiten des Kinderchors
angepasst. Folgende Zeiten sind nun verbindlich:
1. Gruppe (4 Jahre - 1. Klasse): 17.15 Uhr
2. Gruppe (ab 2. Klasse): 16.30 Uhr
Der Kinderchor findet immer dienstags statt.
Wir freuen uns außerdem immer über Zuwachs!
Kinderchor heißt, die Kinder auf spielerische Weise mit der Musik
und ihrer eigenen Stimme vertraut zu machen, Spaß zu haben
und neue Freunde zu gewinnen. Und das alles für gerade einmal
36 Euro im Jahr.
Schnuppern Sie gerne unverbindlich rein, für Fragen steht Chor-
leiter Jonas Kronmüller gerne zur Verfügung (01578/6793082,
jonas.kronmueller@gmx.de).

Handharmonika-Freunde
Flacht e.V.

Vereins- und Jugendräume:
Altes Schulhaus Flacht, Leonberger Straße 2, www.hhf-flacht.de

Außerordentliche HHF-Generalversammlung
am 11. November
Die Vorstandschaft der Handharmonika-Freunde Flacht lädt
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alle Mitglieder am kommenden Freitag, 11. November 2016,
20 Uhr, zu einer außerordentlichen Generalversammlung in die
Vereinsräume im Alten Schulhaus Flacht ein. Hauptpunkt der
Versammlung sind die geänderten Vereinsförderrichtlinien der
Gemeinde Weissach und deren Auswirkungen ab 2017 auf die
Vereinsfinanzen. Alle Mitglieder erhielten bereits einen ausführli-
chen Informationsbrief der Vereinsführung.

in den Vereinsräumen im Alten Schulhaus Flacht findet am Frei-
tag die außerordentliche Generalversammlung statt.

Heimatverein Weissach
und Flacht e.V.

Diesen Sonntag, 13. November:
Dauerausstellung des Heimatmuseums von 14 bis 17 Uhr ge-
öffnet!
15.15 Uhr Führung mit Barbara Hornberger
15.15 Uhr Führung mit Fahed Mamer in arabischer Sprache

„Ungefährlich war damals überhaupt nichts“
Herbert Linge erzählt von seiner Jugend
Nachdem Prädikant Schöps in der Flachter Kirche über ei-
nen Songtext der Toten Hosen gepredigt hatte, erzählte der
88-jährige Herbert Linge im Heimatmuseum von seiner Jugend
zwischen Konfirmation und Kirbe.

Er hatte in der Kriegszeit großes Glück und auch Talent, eine
Lehrstelle bei Porsche in Zuffenhausen zu bekommen. Sein
Volksschullehrer hatte die technisch interessierten Schüler immer
wieder über neueste Errungenschaften informiert.
Der Weg zur Ausbildungsstelle in Zuffenhausen war gefährlich,
weil das Bähnle öfter beschossen wurde. Als es den Verkehr
einstellte, fuhr Herbert mit einem Freund querfeldein mit dem
Fahrrad zur Arbeit. Die Ausbildung bei Porsche war sehr gut.

Früher Ernst des Lebens
Die Kirbe spielte im Leben des Teenagers keine große Rolle.
Begeisterung für seinen Traumberuf und der Zweite Weltkrieg
sind der Grund dafür. Während des Krieges wurde höchstens in
kleinem Rahmen privat gefeiert. Viele Jugendliche mussten noch
zum Volkssturm, auch Herbert Linge. Sie waren unerfahrenes
Kanonenfutter. Linge musste mit seinen Kameraden durch die
noch rauchenden Ruinen des Stunden zuvor total zerstörten
Pforzheim ins Elsass marschieren, wo einige Kameraden von
Tieffliegern getötet wurden.

Früher war nicht alles besser, sondern anders
Natürlich würzte der humorvolle Erzähler seine Antworten auf die
Fragen der Museumsleiterin mit einigen Anekdoten. Als gefragter
Gesprächspartner jüngerer Generationen vergleicht er vor allem
den Arbeitsalltag bei Porsche zu seiner und späteren Zeiten.
Aus seiner Sicht kann man die Epochen nicht vergleichen. Jede
Generation erfindet andere Wege, ihre Aufgaben zu erfüllen.
Das Museumsteam dankt dem prominentesten Mitglied des
Heimatvereins Weissach und Flacht e.V., Herbert Linge, für die-
sen interessanten Abend.
Und der evangelischen Kirchengemeinde für den Reformations-
gottesdienst.
Mit diesen beiden Veranstaltungen am 31. Oktober endete die
Sonderausstellung "Wilde Zeiten ..." Für das Gelingen dieser
Ausstellung danken wir allen LeihgeberInnen und dem TSV!
Die Leihgaben können abgeholt werden!

Vor wenigen Wochen wurde vor dem Stuttgarter Kinderkranken-
haus eine Gedenktafel enthüllt. In diesem Hospital wurde 1943
das Flachter Kind Gerda Metzger ermordet. Bericht folgt.

Sonntag, 27. November, 14 Uhr
Eröffnung der Ausstellung
„Der große Brand von Weissach 1791 – Katastrophe und
städtebauliche Erneuerung“
Wer ein Haus bewohnt oder besitzt, das direkt nach diesem
Brand gebaut wurde, darf sich gerne im Museum melden.
Auch wenn das Haus später umgebaut wurde.
Wer ein Haus bewohnt oder besitzt, das den Platz eines 1791
neu erbauten, einnimmt, bitte auch Fotos zum Scannen ins Mu-
seum bringen. Danke!
Barbara Hornberger, Text,
Fotos: Stolpersteingruppe Euthanasie Stuttgart
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Heimatmuseum Flacht, Galerie Sepp Vees und
Museumscafé
Leonberger Str. 2 im Ortsteil Flacht
Sie erreichen die Museumsleiterin persönlich
dienstags zwischen 15 und 18 Uhr im Heimatmuseum,
und jederzeit telefonisch: 07044 32109 und
per E-Mail: info@heimatmuseum-flacht.de
www.heimatmuseum-flacht.de

Kegelsportverein Weissach

Bezirksliga Mittlerer Neckar Männer
SV Mettingen 2 - KSV Weissach
1 - 7 Punkte 3154 – 3362 Kegel
Weissach gewinnt Spitzenspiel und übernimmt die Tabellenführung.
In Mettingen konnte der KSV mit einem Spitzenergebnis den
direkten Verfolger klar besiegen. Besonders unsere drei „Neuen“
stachen mit hervorragenden Ergebnissen heraus und trugen
maßgeblich zum Auswärts-Vereinsrekord bei. Ricardo Mattio-
li, Fabrizio Mattioli und David Rein sind nun endgültig auch
sportlich in Weissach angekommen. Herzlichen Glückwunsch zu
diesen tollen Leistungen. Da im Fernduell der bisherige Tabellen-
führer aus Denkendorf verlor, steht nun der KSV ganz oben in
der Tabelle. Julian Sattler 523 Kegel konnte gegen einen starken
Gegenspieler lange mithalten, verlor allerdings knapp sein Spiel
und den Mannschaftspunkt. Ricardo Mattioli 604 Kegel und
Tagesbester zeigte dieses Mal sein ganzes Können und knackte
das magische Ergebnis von 600 Kegel. Der Zwischenstand nach
dem Anfangspaar: 1:1 Mannschaftspunkte und 61 Kegel für
den KSV. Fabrizio Mattioli mit ganz starken 596 Kegel machte
es seinem Sohn beinahe gleich und kontrollierte das Spielge-
schehen nach Belieben. Auch Detlef Braun mit sehr guten 556
Kegel spielte von Beginn an konzentriert und erkämpfte sich
den Mannschaftspunkt. Nun war bereits eine Vorentscheidung
gefallen. Mit 3:1 Mannschaftspunkten und 149 Kegel Vorsprung
ging das Schlusspaar auf die Bahnen. Oswald Kruppa 516 Kegel
bekam es mit dem schwächsten „Mettinger“ zu tun. Auch er
gewann sein Spiel sehr deutlich. David Rein mit tollen 567 Kegel
und persönlicher Bestleistung konnte trotz starker Gegenwehr
auch den letzten Mannschaftpunkt für Weissach erspielen.
Der KSV gewann sehr eindrucksvoll mit 7:1 Punkten und 208
Kegel Differenz.

Stehend (von links nach rechts): Oswald Kruppa, Wolfgang
Bürger, Fabrizio Mattioli, Julian Sattler. Kniend: Ricardo Mattioli,
David Rein, Detlef Braun

Bezirksklasse Mittlerer Neckar Männer
SF Wernau - KSV Weissach 2 6:2 3027 - 2931
Mit einem Sieg wollte man eigentlich zur Tabellenspitze aufschlie-
ßen, doch die Sportfreunde Wernau als Tabellenzweiter waren
an diesem Tag die bessere Mannschaft. In der Anfangspaarung
spielten Charly Vietz und Wolfgang Bürger. Charly Vietz hatte
einen ganz schwachen Tag erwischt und verlor sein Spiel mit
435:462 Kegel. Wolfgang Bürger verlor sein Spiel ebenfalls mit
474:531 Kegeln. Somit 2:0 Punkte für Wernau und 84 Kegel
Rückstand für Weissach. Herbert Schröder und Reinhard Ro-
loff spielten in der Mittelpaarung. Herbert Schröder konnte den

ersten Punkt für Weissach einfahren, er gewann sein Spiel mit
495:488 Kegeln. Reinhard Roloff verlor sein Spiel unglücklich mit
496:508 Kegeln. Zwischenstand 3:1 Punkte für Wernau und 89
Kegel Rückstand für Weissach. In der Schlusspaarung spielten
Werner Reichel und Horst Matzka. Werner Reichel erspielte zwar
496 Kegel musste sich aber seinem sehr guten Gegenspieler
mit 540 Kegeln geschlagen geben. Horst Matzka mit sehr guten
535 Kegeln gewann sein Spiel deutlich mit 535:498 Kegeln.
Endstand somit 6:2 Punkte für die Wernauer Sportfreunde und
96 Kegel Rückstand für Weissach.

A-Klasse 4er Männer Mittlerer Neckar
KSV Weissach III- TSV Affalterbach
0:6 Punkte 1751- 1790 Kegel
Das Spiel endete zwar 0:6 Punkte für Affalterbach, aber alle 4
Paarungen waren hart umkämpft. Das sieht man an den Spiel-
ergebnissen. Thomas Weinmann verlor mit 450- 460 Kegel.
Marco Rommel 420- 435 Kegel, Franco Popolla 498- 501 Kegel,
Michael Duppel 383- 394 Kegel. Mit etwas mehr Glück, mehr
Kampfgeist, und mehr Konzentration, wäre ein anderes Ergebnis
herausgekommen.
Schade, es war trotzdem ein gutes Spiel der Dritten Mannschaft.

A-Klasse Frauen 4er Teams
KSV Weissach 2:4 Punkte SV 1845 Esslingen 1764-1852 Kegel
Die Damenmannschaft spielte am Samstag 29.10 2016 in Weis-
sach.
In der 1. Paarung spielten Jeannette Rommel und Gerti Schrot-
tenholzer. Jeannette Rommel erspielte ihr erstes Spiel als Neuling
364 Kegel konnte aber nicht gegen ihre starke Gegnerin mit
halten. Gerti Schrottenholzer erspielte 447 Kegel konnte 3 Spie-
lerpunkte und 1 Mannschaftspunkt holen.
In der 2. Paarung Maria Heeß und Hannelore Tontsch
Maria Heeß erspielte 492 Kegel holte sich 3 Spielerpunkte und
1 Mannschaftspunkt .
Hannelore Tontsch konnte 461 Kegel erspielen holte 1 Spieler-
punkt verlor aber den Mannschaftspunkt an ihre starke Gegnerin.
Wir hoffen noch auf einen Sieg .

Spielbericht vom 06.11.2016 Senioren Oberliga Ü60
KV Schwäbisch Gmünd – KSV Weissach 3,5 : 2,5 1965 - 1965
Die Weissacher Seniorenmannschaft musste vergangenen Sonn-
tag beim KV Schwäbisch Gmünd antreten. In der ersten Paarung
spielten Herbert Schröder und Charly Vietz. Herbert Schröder
musste sein Spiel unglücklich mit 495 : 497 Kegeln abgeben.
Charly Vietz machte ein gutes Spiel und konnte die ersten
beiden Satzpunkte sicher gewinnen, musste dann aber gegen
seinen immer besser ins Spiel kommenden Gegenspieler Bahn
3+4 abgeben, da beide mit 512 Kegeln gleich gut waren bekam
jeder einen halben Mannschaftspunkt. Spielstand somit 1,5 : 0,5
für Schwäbisch Gmünd und 2 Kegel Rückstand für Weissach. In
der zweiten Paarung spielten Reinhard Roloff und Dieter Wöhr.
Reinhard Roloff hatte mit seinem Gegenspieler gar keine Proble-
me und gewann sicher mit 502:453 Kegel. Dieter Wöhr musste
leider bereits nach 10 Kugeln verletzungsbedingt ausgewechselt
werden. Der eingewechselte Werner Reichel fand leider nicht so
richtig ins Spiel und musste es mit 456:503 abgeben. Somit
Spielstand 2,5:1,5 für Schwäbisch Gmünd. Für die bessere
Gesamtholzzahl gibt es beim Sportkegeln nochmals 2 Mann-
schaftspunkte dazu, da aber beide Teams 1965 Kegel erzielten
mussten die Punkte geteilt werden. Endstand somit 3,5:2,5 für
den KV Schwäbisch Gmünd und eine äußerst unglückliche Nie-
derlage für Weissach da nur ein einziger Kegel zum Sieg fehlte.

Spielbericht vom 05.11.2016
Bezirksklasse Mittlerer Neckar Männer
VFL Sindelfingen 2 – KSV Weissach 2 2 : 6 3017 - 3023
In der ersten Paarung spielten Horst Matzka und Herbert Schrö-
der. Horst Matzka verlor sein Spiel mit 475:504 Kegeln. Herbert
Schröder erwischte dagegen einen sehr guten Tag und gewann
sein Spiel sicher mit 533:498 Kegeln. Spielstand 1:1 und 6 Kegel
Vorsprung für Weissach. In der Mittelpaarung spielten Wolfgang
Bürger und Charly Vietz. Wolfgang Bürger verlor sein Spiel mit
473:523 Kegeln. Charly Vietz machte ein sehr gutes Spiel und
gewann es mit 532:491 Kegeln. Neuer Spielstand somit 2:2 und
3 Kegel Rückstand für Weissach. In der Schlusspaarung spielten
Werner Reichel und Reinhard Roloff. Werner Reichel konnte sein
Spiel mit 496:492 Kegeln gewinnen. Reinhard Roloff wurde nach
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90 Schub aus taktischen Gründen ausgewechselt. Neu ins Spiel
kam David Rein, beide zusammen konnten ihr Spiel gewinnen
mit sehr guten 514:509 Kegeln. Endstand somit 2:6 für Weis-
sach und 6 Kegel Vorsprung. Das Spiel war bis zur letzten Kugel
spannend und nichts für schwache Nerven.

Vorschau:
Samstag, 12.11. 2016
12.30 Uhr KSV Weissach 2 - SC Stammheim
16.00 Uhr KSV Weissach 1 - TG Böckingen 2
Sonntag, 13.11.2016
10.00 Uhr Spvgg Eschenau 2 - KSV Weissach 3
13.30 Uhr SV Seckach gemischt - KSV Weissach gemischt
Unsere Damenmannschaft ist spielfrei.
Zu unseren Spielen sind Zuschauer herzlich willkommen.

Kleintierzüchterverein Z 294
Weissach e.V.

Vereinsheim
Jahnstr. 6, Weissach
Tel. 01520 8399339

Öffnungszeiten Vereinsheim
Montag 18.00 - 23.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Sonn- und Feiertag 10.00 - 12.30 Uhr
www.ktzv-weissach.de

Obst- und Gartenbauverein
Weissach e.V.
Freitagstreff:
Am kommenden Freitag, den 11. November 2016 findet ab
19:30 Uhr unser nächster Freitagstreff, im Versammlungsraum
Kirchplatz, statt. Unsere Küche bietet Wurstsalat.
Auf Ihr Kommen freut sich der OGV Weissach. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen!

Die Sonderausgabe Obst- und Gartenkalender 2017:
Auch dieses Jahr bietet unser Landesverband LOGL seinen
Mitgliedern den Obst- und Gartenbaukalender zu einem Preis
von 6,45 Euro an. Viele Mitglieder kennen die früheren Ausgaben
und sind begeistert. Der LOGL Kalender 2017 hat über 200
Seiten, viele Farbbilder und eine Spiralbindung. Der Gartenkalen-
der bietet jedem Hobbygärtner eine Fülle aktueller Informationen
zu Obst, Gemüse und Zierpflanzen. Hier steht alles, was Sie
wissen wollen: Tricks rund um den Garten, Praxisratschläge,
Saat-, Pflanz- und Erntetabelle, Aussaattage nach Mondphasen,
leckere Rezeptideen sowie Tipps zum Entdecken und Erleben.
Lassen Sie sich kompetent durch Ihr Gartenjahr begleiten. Wer
Interesse hat, kann bei Kurt Wöhr Flachterstr: 41 in Weissach bis
25. November zum Preis von 6,45 € bestellen. Telefon
07044/31469 (Bitte auch auf Anrufbeantworter sprechen)
Bitte Bestellmenge, Name, Vorname und Telefonnummer angeben.
Die bestellten Kalender können am 09. Dezember beim Freitags-
treff im OGV-Versammlungsraum oder nach telefonischer Rück-
sprachemit Kurt Wöhr in der Flachterstr. 41 abgeholt werden.

Oldtimer Club
Weissach e.V.

OCW-Stammtisch am 16. November
Liebe Mitglieder und Freunde des OCW!
Am nächsten Mittwoch um 19 Uhr findet wieder unser beliebter
OCW-Stammtisch in unserem Clubheim in Flacht, gegenüber
EDEKA statt.
Als Highlight an diesem Abend hält unser Clubmitglied Michael
Hölscher seinen Bildervortrag zu seiner Amerikareise. Dieses
Jahr war er mit dem Motorrad am Grand Canyon und will uns
mit seinen Bildern von einer unvergessliche Reise durch Amerika
berichten.

Wie immer ist für das leibliche Wohl gesorgt.
Wer uns und den Verein kennenlernen will, ist zu diesem Abend
herzlich willkommen. Haben Sie Interesse an alter Technik oder
fahren Sie gar einen Oldtimer? Dann gehören Sie zu uns.

Wir freuen uns auf Sie!
Der Vorstand

Partnerschaftsverein
Weissach e.V.

Beaujolais Nouveau 2016, Weinfest im Herrenhaus

Käsevariationen mit
französischen Käsesorten

Wir laden Sie ein, die Ankunft
des Beaujolais Nouveau 2016
mit uns zu feiern. Viele Gäste
und Helfer tragen zu einem
schönen und harmonischen Fest
bei. Jeder kann die Qualität der
verschiedenen Weine und das
französisch orientierte Essen sich
schmecken lassen. Es wird Bœuf
bourguignon, Quiche Lorraine,
Vegetarische Quiche, Rillettes
und Käsevariationen mit französi-
schen Käsesorten angeboten.

Der Beaujolais Nouveau 2016 ist bestellt und wird wie in den
Jahren zuvor rechtzeitig eintreffen. Damit kann unser Fest im
schönen Ambiente des Herrenhauses unter dem für uns seit
nunmehr 11 Jahren bekannten Motto am Freitag den 18. No-
vember 2016 beginnen. In unserer Partnergemeinde Marcy
L’Etoile wird das Beaujolais Nouveau Fest am Samstag den 19.
November gefeiert. Bis über die Landesgrenzen von Frankreich
heißt es wie auch bei uns in Weissach:
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„Le Beaujolais Nouveau est arrivé!“

Le Beaujolais nouveau 2016
vien d‘arrivé

Das nördlich unserer Partner-
gemeinde gelegene Weinbau-
gebiet Beaujolais ist geogra-
phisch zwar ein Teil von
Burgund, bildet aber aufgrund
der anderen Charakteristik der
Weine eine eigene Weinbaure-
gion. Administrativ gehört das
Beaujolais zum Département
Rhône und damit zur Region
Rhône-Alpes, wie unsere Part-
nergemeinde Marcy L‘Etoile.
Die Weinregion des Beaujolais
erstreckt sich zwischen Lyon
im Süden und Mâcon im Nor-
den über eine Länge von rund
55 Kilometern und eine Breite,
die selten 15 Kilometer über-
schreitet. Im Osten wird sie
vom Tal der Saône begrenzt

und im Westen von den Monts du Beaujolais. Bekannt ist sie
für ihre im Charakter leichten, tanninarmen und früh zu trinken-
den Rotweine, die aus der Sorte Gamay gekeltert werden. Als
Weinbereitung wird bis auf seltene Ausnahmen die beaujolaiser
Methode verwendet, die auf der Gärung von ganzen Trauben
fußt. Das Beaujolais umfasst 72 Gemeinden, die sich grob in
zwei Regionen aufteilen. Insgesamt umfasst das Beaujolais ca.
23.000 ha Rebfläche.
Der Beaujolais Primeur (auch Beaujolais nouveau) war der erste
Wein, der schon im Jahr seiner Herstellung verkauft werden
durfte. Traditionell geschieht dies am dritten Donnerstag im
November. Am 13. November 1951 erstritten sich die Winzer
des Beaujolais eine Ausnahmegenehmigung vom französischen
Weinrecht. Diese erlaubte es ihnen, ihren neuen Wein ab dem
15. Dezember in den Handel zu bringen. Diese Regelung galt für
die folgenden 15 Jahre. 1967 wurde das Erstverkaufsdatum auf
den 15. November gelegt und im Jahre 1985 wurde der dritte
Donnerstag im November als fixes Datum für den Verkaufsbe-
ginn des Beaujolais Nouveau festgelegt.
Den Termin 2016 haben wir wieder im Herrenhaus des Wehr-
kirchbereichs der Gemeinde eingeplant. Wie jedes Jahr gibt es
nach dem dritten Donnerstag im November auch in Weissach
den Beaujolais Nouveau. Somit fällt der Termin dieses Jahr auf
den 18. November. Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Der Vorstand

Ski- und Freizeitclub
Flacht 1987 e.V. Flacht 1987 e.V.

Vorankündigung zur Skigymnastik 2016/2017
Nach den Herbstferien ist es wieder so weit, wir starten mit der
Skigymnastik.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer, Mitglieder und Nichtmitglieder.
Start: Donnerstag, den 10.11.2016 in der Festhalle in Flacht,
19.30 Uhr
Wie schon viele Jahre wird unsere Claudi uns für die kommende
Skisaison fit machen.
Aber nicht nur die Fitness zählt, sondern auch die Gemeinschaft.
Wir treffen uns immer donnerstags (außer in Schulferien) ab dem
10.11.2016 um 19.30 Uhr in der Festhalle in Flacht.
Für Mitglieder ist die Teilnahme kostenfrei, bei Nichtmitgliedern
erheben wir eine einmalige Gebühr von € 30,00 oder € 3,00 pro
Einzelstunde.
Wir treffen uns bis zu den Faschingsferien 2017.
Also runter vom Sofa und rein in die Festhalle, wir freuen uns
auch auf neue Gesichter.
Die Vorstandschaft

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Kaum zu glauben, der Ski- und Freizeitclub Flacht 1987 e.V.
feiert 2017 sein 30-jähriges Jubiläum. Wir freuen uns und sind
ein bisschen stolz, dass unser „Cliquen e.V.“ genau das erfüllt
hat, was wir uns erhofften. Wir wollten uns nicht aus den Augen

verlieren und weiterhin viele tolle Unternehmungen zusammen
machen, für ewiglich. Das ist uns auch gelungen und wir zäh-
len 145 Mitglieder aktuell. Groß und Klein sind immer bei allen
Veranstaltungen vertreten und unsere eigenen Kinder gehören
schon lange dazu.
Deshalb laden wir alle Freunde des besonderen Events zu unse-
rer Jubiläumsveranstaltung, die ein Konzert und ein Fest ist ein,
am Samstag, den 20.05.2017 bei „den Füenf“ zu Gast zu sein.
Lassen Sie sich mitreißen, bestens unterhalten und genießen die
Kurzweiligkeit des Abends.
Vor Weihnachten: Verschenken Sie gemeinsame Zeit, lassen
Sie Ihr Auto zu Hause stehen und kommen Sie mit Ihren Gäs-
ten in die Strudelbachhalle.
Karten zu € 19,00 unter skiclub.flacht@googlemail.com telefo-
nisch 07044/32393, abends Fam. Bauer (ab sofort) , Mode-
studio Köhler - Weissach, Optik Schenk - Flacht, Farbenhaus
Frohnmayer - Mönsheim, Opel Epple - Rutesheim und Inter-
sport Kraus - Leonberg ab 14.11.2016.
füenf
„5 Engel für Charlie“
Die neue Tour!
Ohne Fallschirm aufgeschlagen und ungebremst auf die Mensch-
heit losgelassen. Wohin sich auch der Geschmack verirrt, da
sind längst:
5 Engel für Charlie - the next level of A-Cappella-Comedy!
Musik ohne Waffen, ohne Krücken, fünf Engelszungen und ne
große Klappe, nicht mehr, nicht weniger. Doch, das geht! Sing
und Unsing, Schrott und Hohn in Text und Ton, kein Blatt vorn
Mund, das volle Programm.
Auch in ihrer 8. Show grooven sich die Musikkomiker durch
neue Ohrwürmer und legendäre Trash-Medleys. Immer am Puls
der Zeit verarbeiten sie in ihren messerscharfen Parodien welt-
bewegende Themen, wie Schlaf, Schimmelkäse, Wutbürger,
Küchenmaschinen, indische Nationalspeisen und Neurodermitis.
Grenzenlos wortwitzig und mit böser Satire singen sie mit kom-
promissloser Bühnenpower den Nonsens zurück ins Leben!
Wie immer gilt: Wer diese Show verpasst, hat diese Show ver-
passt, und wer nicht grinsend aus dieser Vorstellung gehen wird,
sollte schleunigst den Therapeuten wechseln.
Aus dem Freisprecher schnarrt ein hochbrisanter neuer Auftrag
für Justice, Pelvis, Memphis, Little Joe und Dottore Basso: Ein-
atmen...ausatmen...rock this planet!

TC Weissach-Flacht
Tennis mit Urlaubsfeeling
Das Saison-Vorbereitungscamp 2017 des TC Weissach-Flacht
findet wieder in Kroatien statt. Aufgrund der guten Resonanz
wurde, wie letztes Jahr, das Hotel Valamar in Porec ausgesucht.

Porec - ein wunderschönes Städtchen in istrien
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Termin ist die erste Pfingstwoche vom 3. bis 10. Juni 2017.
Die Teilnehmer können täglich 90 Minuten bei Enes Ejupovic
trainieren und zusätzlich täglich 90 Minuten „frei“ Tennis spielen.
Das Wellness und Spa Hotel Valamar Crystal ist mit 4 Sternen
ausgezeichnet und verfügt insgesamt über 16 Tennisplätze. Es
gelten folgende Preise (inklusive Halbpension):
799,- EUR pro Person mit Tennistraining (599,- EUR pro Person
ohne Training und Freispiel)
Konditionen für Kinder:
Kinder von 0 bis 2 Jahren im Zimmer mit zwei Personen erhalten
100 % Preisnachlass
Kinder von 2 bis 12 Jahren im Zimmer mit zwei Personen erhal-
ten 50 % Preisnachlass und
Kinder von 2 bis 12 Jahren im Zimmer mit einer Person erhalten
30 % Preisnachlass.
Weitere Infos und Anmeldung unter:
http://www.tennisinflacht.de/tenniscamp-porec-2017/
Interesse? Dann schnell anmelden, Anmeldeschluss ist der
20. Dezember 2016.

Teilnehmer des Tenniscamps 2016
SJ

TSV Flacht
I. Mannschaft :
SV Germania Bietigheim - TSV Flacht 2:1 (2:0)
Unglückliche Niederlage in Bietigheim!
Kein Vergleich zur Vorwoche, der TSV Flacht spielt wie ausge-
wechselt und überrascht seine Fans mit einer aufopferungsvollen
Hingabe. Der Trainer agiert mit einer taktischen Variante, was
positive Effekte zeigte. Vor der Abwehr räumt F. Hofmann ab
und dahinter sind T. Essig und M. Gritsch gut eingespielt. Der
quirlige und lauffreudige F. Metzulat sorgte stets für Unruhe. Auf
dem Kunstrasenplatz kam man gut in die Gänge und ließ auch
zunächst keine Chancen der Gastgeber zu. Ein verteiltes Spiel
war zu erkennen, was sich meist im Mittelfeld abspielte. Auch die
Flankenbälle wusste der TSV Flacht gut abzuwehren. In der 27.
Minute war man mit einem weiten Ball überspielt, die Rettungs-
aktion von M. Gritsch galt eindeutig dem Ball nicht aber für den
Schiedsrichter. Der Elfmeter wurde sicher zum 1:0 verwandelt. In
der Vorwärtsbewegung war der Gast gefährlich, beim Abschluss
glücklos. Aufregung in der 32. Minute als T. Ören klar im Straf-
raum gefoult wurde, der Pfiff blieb aus. Die Reklamationen der
Gästespieler sind zu heftig, was mit Gelb bedacht wird. Nur zwei
Minuten später war mit einem Doppelpass die Abwehr ausge-
spielt, der Schuss von S. Gritsch geht neben das Tor. Das alles
passt ins Bild des TSV Flacht, schon die ganze Saison. Man
verpasst den Ausgleich und noch vor der Halbzeit fängt man das
zweite Tor ein. Im Mittelfeld geht man nicht zum Ball, der Gegner
spielt über die Flügel und im Rücken der Abwehr braucht man
nur noch ein zu schieben. Der TSV Flacht zeigt Moral und spielte
eine starke zweite Halbzeit was sich schon gleich nach dem

Seitenwechsel bemerkbar machte. Einen Freistoß von M. Bauer
wehrt der Torhüter mit der Faust ab. In der 55. Minute findet S.
Gritsch beim Freistoß einen Abnehmer, denn K. Bauer ist mit
dem Kopf zur Stelle beim Anschlusstreffer. Kurz darauf die glei-
che Situation, diesmal kann der Gastgeber vor der Linie klären.
Das Angriffsspiel des Gastgebers findet nicht mehr statt, man will
nur noch verwalten. Man spielt auf Konter, bleibt gefährlich und
hier zeigt der TSV Flacht ein hervorragendes Zweikampfverhal-
ten. Immer öfter wird M. Bauer der Ausgangspunkt für Gefahr,
doch meist findet er im Strafraum keinen Abnehmer. Der TSV
Flacht bleibt weiterhin präsent und besonders in der Schlusspha-
se darf man den Sieg des Gastgebers als glücklich hinterlegen.
Bei einem Freistoß (85.) war die Hand mit im Spiel und in der
Nachspielzeit fast mit Hilfe des Gegners der Ausgleich so nahe.

TSV Flacht - SV Perouse 2:1 (0:0)
Sven Gritsch krönt seine Leistung mit einem Doppelpack !
Wie erwartet, war der SV Perouse eine harte Nuss die es zu
knacken gab. Die zahlreichen Zuschauer sahen ein packendes
Spiel, das bis zum Schluss spannend blieb. Bei einem fairen und
emotionalen Spiel zweier ausgeglichener Mannschaften schenkte
man sich nichts. Beide Teams legten gleich los, es gab kein
Abwarten beim zielstrebigen Spiel nach vorne. Den ersten Ab-
schluss hatten die Gäste mit einem Schuss aus der Distanz.
Kurz darauf eine gelungene Kombination der Einheimischen, der
Schuss von M. Bauer wird noch abgeblockt. Auf der Gegenseite
kann M. Fink eine Gästechance vereiteln. Es bleibt ein Spiel auf
Augenhöhe, bei dem der TSV Flacht besonders in der Defensive
konzentriert und zweikampfstark agiert. Der TSV Flacht muss
kurz durchatmen, denn gleich nach Wiederanpfiff ist der Gast
beim Abschluss zu überhastet. Nach einem Foulspiel an K. Bau-
er an der Strafraumgrenze wird es gefährlich für die Gäste. Den
Freistoß hämmert S. Gritsch in der 50. Minute in die Maschen
zum 1:0. Dem TSV Flacht gibt dieses Tor auftrieb, nun ist man
mit mehr Spielanteilen am Drücker. Kurz darauf zögert M. Bauer
zu lange mit dem Abschluss. Der SV Perouse bleibt gefährlich,
die beste Ausgleichschance hatte man in der 65. Minute ver-
siebt. Das Laufwunder S. Gritsch ist Dreh- und Angelpunkt im
TSV-Spiel. Seine Flanke in der 68. Minute kann P. Essig nicht im
Tor unterbringen. Die Gäste wechseln was das Zeug hält, man
will jetzt unbedingt zum Ausgleich kommen. In der 78. Minute
schlägt ein Flachschuss unhaltbar ein zum 1:1. Der TSV Flacht
will sich mit diesem Ergebnis nicht zufrieden geben, das Team
kann läuferisch und kämpferisch noch zulegen und wird diesmal
auch belohnt. Ein Freistoß (88.) auf der Außenbahn wird immer
länger und findet den Weg direkt ins Tor. Nochmals wirft der
Gast alles nach vorne und der Gastgeber klopft die Bälle hinten
raus. Nach einer zweiminütigen Nachspielzeit war es geschafft,
der TSV Flacht hat einen Arbeitssieg errungen und ist am Ende
eben dieses eine Tor besser als der Gegner.
Am kommenden Sonntag erwartet man um 14.30 Uhr den
TSV Merklingen. Auch hier muss der TSV Flacht von der ers-
ten bis zur letzten Minute diszipliniert und kämpferisch prä-
sent sein.

II. Mannschaft :
TSV Flacht - Türk Gücü Möglingen II 3:0 (1:0)
Der Gegner stemmt sich gegen die Niederlage!
Der TSV Flacht bleibt weiter auf Erfolgskurs, lässt die Fans aber
lange auf den Sieg warten. Spielerisch ist es eine eindeutige
Sache auch wenn man seine Chancen nicht konsequent verwer-
tet. So blieb es bis zur Pause bei dem einzigen Treffer von A.
Cumbi. Nach dem Seitenwechsel wollte man mehr an Torchan-
cen herausspielen und auch verwerten. Die Gäste hielten in der
Defensive gut dagegen mussten aber dennoch den Treffer von
S. Weiss hinnehmen. Ein Freistoßtreffer von U. Fidan sorgte dann
für den 3:0-Endstand.

FC Gerlingen III - TSV Flacht 2:2 (1:1)
In letzter Minute den Ausgleich erzielt !
Schon früh musste der TSV Flacht einem Rückstand hinterher-
laufen, denn dem Gastgeber ließ das Reklamieren auf Abseits
kalt - 1:0. Die Freude war nur von kurzer Dauer, denn M. Bolay
konnte in der 18. Minute ausgleichen. Auch in den zweiten 45
Minuten hatte der TSV Flacht das Spielgeschehen im Griff, ohne
daraus Kapital zu schlagen. Man hatte sich gute Torchancen
erspielt und nicht genutzt. Was folgte war das 2:1 in der 75.
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Minute durch einen Elfmeter. Viele Torchancen wurden nicht
genutzt und die erste Niederlage stand kurz bevor. Die Gäste
fanden dennoch zurück auf die Erfolgsspur, als M. Bolay in der
letzten Minute den Ausgleich erzielte.
Am kommenden Sonntag erwartet man um 12.15 Uhr die
SpVgg Mönsheim II.
W.P

TSV Flacht - Judo

Jiu Jitsu-Selbstverteidigung
Jiu Jitsu-Lehrgang mit Soke Siegfried Lory 10. Dan Jiu Jitsu,
Bundestrainer.
Eine effektive Selbstverteidigung.Techniken aller Kampfkünste
(Würfe, Kicks, Schläge, Hebel usw.) Sowie Alltagsgegenstände
(z.B. Regenschirm, Schlüssel.)
Ein gut besuchter interessanter Lehrgang wurde praxisnah von
Siegi hervorragend durchgeführt.
Für Jugendliche und Erwachsene findet jeden Donnerstag von
17.00 - 18.30 Uhr das Training in der Alten Festhalle (Sportler-
eingang ) Flacht, in Flacht statt.

Abt. Volleyball
Meet us on Facebook: TSV Flacht - Volleyball

YEAH!
Dieses Jahr haben wir die 20er Marke geknackt!

Woche für Woche präsentieren wir euch unsere 20 Mannschaf-
ten der Saison 2016 / 2017!
KW 42: Herren 1 + Herren 2 + Herren 3
KW 43: Damen1 + Damen 2 + U 20 weiblich
KW 44: U20 männlich + U15 männlich + YOUNGSTARS U12
/ U 13 / U14
KW 45: U18 weiblich + U15 weiblich + YOUNGSTARS U12 /
U 13 / U14
KW 46: Freizeitmannschaft

U 18 weiblich, Mo 18:00 -19:30 Uhr
Trainer + Kontakt: Markus Kliche - Markus.Kliche@live.de

U 15 – U 17 weiblich, Mi 18.00 – 19.45 Uhr
Trainer + Kontakt: Franziska Schultheiss -
Franziska.Schultheiss@tsv-flacht.de

YOUnGSTARS FLACHT U 12 / U 13 / U 14 weiblich + männlich,
Freitag 19.00 - 20.30 Uhr,
Trainer + Kontakt: Bernadette Steinhauser -
Bernadette.Steinhauser@tsv-flacht.de

Hat dich auch das Volleyballfieber infiziert?
Dann komm zu unseren Heimspieltagen vorbei oder werde Teil
der Flachter Blaubären.
Neue Spieler heißen wir in allen Mannschaften jederzeit herzlich
willkommen.
...eins ist klar: die Karten werden neu gemischt und wir freuen
uns auf viele gemeinsame Spiele mit unseren Freunden, Fans
und Sponsoren!
Die Heimspieltage kündigen wir an dieser Stelle 1 - 2 Wochen

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung
Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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vorher an: Ihr seid alle herzlich eingeladen!
Sportliche Grüße
Die Flachter Volleyballer

Herzliche Einladung zum 2. Heimspieltag der Damen 2

WANN: Samstag, den 12.11.2016
Spielbeginn: 15 Uhr
Hällenöffnung: 14 Uhr
WO: Sporthalle Flacht

(Adresse: Tiefenbronner Weg 3 in 71287 Weis-
sach-Flacht)

LIGA: A-Klasse
GEGNER: Renninger SC + SG Schönaich/Waldenbuch
Für Verpflegung ist, in Form von belegten Brötchen, erfrischen-
den Getränken, Kaffee und Kuchen, bestens gesorgt.
Wir freuen uns über lautstarke Unterstützung aller Fans und
Volleyballbegeisterten!
Eure Flachter Volleyballer

Damen 1:
Sieg nach Punkten – und trotzdem knapp verloren

98:95 Punkte nach 111 Minuten Spieldauer, 2:3 Sätze und
einen Punkt auf dem Habenkonto – soweit die Spieltagsbilanz
der Damen 1 vergangenen Sonntag in Oberhaugstett in Zahlen.
Tatsächlich bestimmten Höhen und Tiefen die Partie über fünf
Sätze hinweg: Die Flachter Damen begannen nervös und kamen
nur langsam ins Spiel. Trotz Steigerung und immer besserer
Chancenverwertung scheiterten sie häufig am Block der Gegne-
rinnen und mussten den ersten Satz mit 19:25 abgeben.
Wie verwandelt spielte das Team dann im zweiten Durchgang
auf: die stark aufspielenden Damen ließen den Gegnerinnen mit
druckvollen Aufschlägen und überlegten Angriffen keine Chance
und glichen nach einem souveränen 25:9 zum 1:1 aus - da ver-
stummte sogar der sonst lautstarke Oberhaugstetter Fanblock!
Im dritten Satz lieferten sich die Mannschaften bis zum 15:15
ein Duell auf Augenhöhe. Durch Eigenfehler und Abstimmungs-
probleme in der Annahme verschenkten die Flachter Damen
dann leider eine 19:16-Führung und verloren unnötig mit 19:25.
Wesentlich konstanter agierten die Damen dann wieder im vier-
ten Satz; konzentriert kämpften sie um die Bälle und gaben ihre
Führung bis zum Endstand von 25:21 nicht mehr ab.
Somit ging die Partie in den entscheidenden fünften Satz. Bis
zum 8:8 blieb auch hier das Spiel ausgeglichen, aber auch jetzt
kostete die Annahme die Flachter die nötigen Punkte und das
Spiel ging nach 10:15 an die Gegnerinnen. Insgesamt nehmen
die Flachter hochverdient einen Punkt mit nach Hause und ver-
teidigen damit den 4. Tabellenplatz, bevor es in zwei Wochen
zum Tabellenzweiten nach Warmbronn geht.
Für Flacht spielten: Beate Benzinger, Gigi Czybik, Pia Hagius,
Saskia Hintz, Sabine Hosch, Ilona Laws, Greta Pfiz, Lina Skrzy-
pek und Katrin Stolzmann

Hier die Trainingszeiten der einzelnen Mannschaften in
der Übersicht:

Herren
Herren 1: (Landesliga) Mo + Do 20.00 - 22.00 Uhr
Trainer: Sebastian Altstetter; Kontakt Michael Kaiser - Michael.
Kaiser@tsv-flacht.de,
Herren 2: (Bezirksliga) Mo + Do 20.00 - 22.00 Uhr
Trainer: Michel Bonnet; Kontakt: Alexander Grözinger - Alexan-
der.Groezinger@tsv-flacht.de
Herren 3: (B-Klasse) Mo 20-22 Uhr, Mi 19:30 - 21:30 Uhr
Trainer: Christoph Ludwig; Kontakt: Jörg Feufel: - Herren3@
tsv-flacht.de
Damen
Damen 1: (A-Klasse) Mi 20.00-22.00 Uhr und Fr 19.00-21.00 Uhr
Trainer + Kontakt: Saskia Hintz - Saskia.Hintz@tsv-flacht.de
Damen 2: (A-Klasse): Mi 20.00-22.00 Uhr und Fr 19.00-21.00 Uhr
Trainer + Kontakt: Melanie Kutska - Melanie.Kutska@tsv-flacht.de
weibliche Jugend:
U 12 / U 13 / U 14 weiblich: Freitag 19.00 - 20.30 Uhr
Trainer + Kontakt: Bernadette Steinhauser - Bernadette.Stein-
hauser@tsv-flacht.de

U 15 – U 17 weiblich: Mi 18.00 – 19.45 Uhr
Trainer + Kontakt: Franziska Schultheiss -
Franziska.Schultheiss@tsv-flacht.de,
U 18 weiblich: Mo 18:00 -19:30 Uhr
Trainer + Kontakt: Markus Kliche - Markus.Kliche@live.de
U 20 weiblich Leistungsstaffel: Mo 19.30 - 21.00h Uhr
Trainer + Kontakt: Markus Kliche - Markus.Kliche@live.de
Fördertraining von 9 – 14 Jahre (Teilnahme talentabhängig):
Fr 17:00 bis 18:45
Trainer + Kontakt: Markus Kliche - Markus.Kliche@live.de
männliche Jugend
U 12-U 15 männlich: Mo + Mi 18:00 bis 19:30
Trainer + Kontakt: Christoph Ludwig -
Christoph.Ludwig@tsv-flacht.de
U 20 männlich 19:30-21:30 Uhr
Trainer + Kontakt: Christoph Ludwig -
Christoph.Ludwig@tsv-flacht.de
Fördertraining von 9 – 14 Jahre (Teilnahme talentabhängig):
Fr 17:00 bis 18:45
Trainer + Kontakt: Markus Kliche - Markus.Kliche@live.de
Freizeit:
Fr. 20.30-22.00 Uhr
Kontakt: Benjamin Heinzelmann: -
Benjamin.Heinzelmann@tsv-flacht.de

Alle Trainingseinheiten finden in der Flachter Sporthalle statt:
Sporthalle Flacht
Tiefenbronner Weg 3
71287 Weissach-Flacht
Neue Spieler heißen wir in allen Mannschaften gerne herz-
lich willkommen!
Meet us on Facebook: TSV Flacht - Volleyball
Homepage: http://volleyball.tsv-flacht.de/

Junioren
Weissach-Flacht

Spielberichte / Ergebnisse:
B-Junioren, 30.10.2016:
SGM Weissach/Flacht - SV Germania Bietigheim II 15:1 (6:0)
Am 30. Oktober gingen unsere B-Junioren als klarer Favorit in
ihr vorletztes Spiel der Quali-Kreisstaffel. Die angereisten Bietig-
heimer begannen allerdings äußerst motiviert, nicht nur spiele-
risch, sondern auch lautstark. Dies irritierte unsere Jungs nur
kurz. Sie fanden schnell in ihren Rhythmus und gingen bereits
in der 2. Minute mit ihrem zweiten Angriff über die rechte Seite
in Führung. Im Laufe des Spiels zeigte sich die haushohe Über-
legenheit der Spielgemeinschaft sehr deutlich. Lediglich ganze
dreimal sind die Gegner während der gesamten Spielzeit vor das
Weissacher Tor gekommen. Bei gegnerischem Ballbesitz wurden
die Gäste sofort attackiert, meist reichte dazu ein Weissacher
Spieler, und wenn nicht, dann half ein zweiter aus. Es machte
richtig Spaß, unseren Jungs zuzusehen, wie sie mit einstudierten
Zügen, aber auch mit eigenem Spielwitz meist über die Flügel in
den gegnerischen Strafraum kamen. Dort schossen sie aus allen
möglichen Lagen auf das Tor und erzielten in der ersten Halbzeit
bereits sechs Tore.
In der Pause hatten die Trainer nur Kleinigkeiten zu verbes-
sern. Die Jungs mussten einfach nur so weitermachen. Nach
Wiederanpfiff dauerte es ganze 12 Sekunden bis zum siebten
Treffer. Mit einem wunderschönen Diagonalpass wurde unser
Rechtsaußen in Szene gesetzt. Blitzschnell erreichte er den
gegnerischen Strafraum, flankte in die Mitte, wo unser Stürmer
den Ball durchließ zum besser postierten Linksaußen, der dem
Bietigheimer Torwart keine Chance ließ. Die Gegner stellten sich
nur noch in ihren Strafraum und konnten zahlreiche Schüsse un-
serer Jungs abwehren. Trotzdem erzielten unsere Jungs weitere
acht Tore und gewannen das Spiel mit 15:1. Der Vollständigkeit
halber muss erwähnt werden, dass der Ehrentreffer der Gäste
in der 73. Minute durch einen Konter fiel. Das kann schon mal
passieren, wenn die Abwehr sehr hoch steht.
Jungs: Super Spiel – mehr braucht man nicht sagen!
Es spielten: Elias, Alen, Altin, Luca, Jonas, Leon H., Paul, Leon
G., Vincent, Niklas B, Marvin, Lukas, Manuel und Christopher.
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Wochenvorschau
B-Junioren:
Sonntag, 13.11.2016 10:30 Uhr
SGM Möglingen/Asperg – SGM Weissach/Flacht
Spielort: Sportplatz in Asperg
C-Junioren:
Samstag, 12.11.2016 12:30 Uhr
SGM Weissach/Flacht – VfB Tamm II
Spielort: Sportplatz in Weissach
D-Junioren:
Samstag, 12.11.2016 11:00 Uhr
SGM Weissach/Flacht – TSV Merklingen II
Spielort: Sportplatz in Flacht

TSV Weissach

Arthrosesportgruppe Aktiv + Fit
In Jedem Alter beweglich bleiben und die biologische Uhr an-
halten.
Mit Pilates-Übungen stärken wir die Wirbelsäule und Körperhal-
tung. Auch bewusstes Wahrnehmen und Koordination, sowie
Kraftaufbau und Stabilisation werden dadurch trainiert. Gemein-
sam lernen wir vielseitige körperliche und geistige Übungen und
Bewegungsfolgen kennen und haben auch noch Spaß dabei.
Kommt einfach vorbei und macht mit. Wir freuen uns auf Euch.
Ansprechpartner: Bernhard Bacsgony, Tel. 07044/93 08 37
Elke Schabert, Tel. 07044/3 19 64
Wann? Montags von 16.15 - 17.15 Uhr und von 17.15 - 18.15
Uhr
Wo? Heckengäusporthalle II, Gymnastikraum

Fußball - Aktiv

Sonntag, 30.10.2016
TSV Weissach - Spvgg Warmbronn II 5:2 (2:1)
A. Qerimi in Torlaune!!!
Bei tollem Herbstwetter hatte man am Kirbesonntag die Spiel-
vereinigung aus Warmbronn zu Gast. Von Anfang an entwickelte
sich ein munteres Spiel auf beide Tore. So setzte der Gast aus
Warmbronn in der 14. Spielminute ein Ausrufezeichen. Auf der
linken Seite kann der Flankenlauf nicht gestoppt werden und
auch in der Verteidigung im Strafraum ist man zu weit weg und
die Spvgg geht mit 0:1 in Führung. Nur 10 min später dann der
Ausgleich. A. Qerimi ist schneller als seine Gegenspieler und
behält die Oberhand im Duell mit dem Gästekeeper. Nur wenige
Zeigerumdrehungen später wird B. Ebser im Strafraum zu Fall
gebracht und der Unparteiische zeigt sofort auf den Punkt. Lei-
der kann M. Russ den Strafstoß nicht verwandeln.
In der 32. Minute macht er es dann besser, ein toller Flankenlauf
von A. Qerimi und M. Russ kann den Ball mit gerade noch mit
dem gestreckten Bein über die Linie befördern.
Nach der Halbzeit kommen dann beide Mannschaften motiviert
aus der Kabine. Weissach bekommt etwas Oberwasser und
wird trotz guter Chancen nicht belohnt. So kommt es wie es oft
kommt nach einer Unachtsamkeit trifft der Gast in der 65. Minute
zum 2:2-Ausgleich.
In der Folgezeit trifft B. Burkhart nach einer schönen Aktion nur
den Pfosten.
Als sich die Zuschauer bereits mit einem Unentschieden be-
gnügten drehte A. Qerimi auf. In der 85. Minute nutze er eine
Unstimmigkeit zwischen dem Gästekeeper und seinem Vorder-
mann und spitzelte den Ball an beiden vorbei ins Tor. Nur vier
Minuten später ist es wiederum A. Qerimi der einen langen Ball
erläuft und diesen dann gefühlvoll über den Keeper hinweg zum
vielumjubelten 4:2 versenkt.
In der Nachspielzeit kommt dann noch die tiefstehende Sonne
zum Vorteil für das Heimteam zum Einsatz. Ein lang getrete-
ner Ball steht lange in der Luft und L. Breitmaier schaltet am
schnellsten und verlängert den Ball per Kopf ins Tor zum End-
stand.

In den Schlussminuten drehte das Team noch einmal auf und
erzielte innerhalb von 6 Minuten drei Tore und belohnte sich für
ihre Geduld und Ausdauer.

Sonntag, 6.11.2016
FC Gerlingen II - TSV Weissach 2:2 (1:1)
Später Ausgleich bringt den TSV um Punkte ...
Am Sonntag war man beim neu formierten Club aus Gerlingen
zu Gast. Wer hier dachte das wird ein Selbstläufer hatte sich
getäuscht. In einer ausgeglichenen Anfangsphase ergaben sich
kaum Torchancen auf beiden Seiten. Nach 25 min dann die erste
gute Möglichkeit durch S. Ewald, dessen Schuss übers Tor ging.
Dann ist es die Heimmannschaft die in Führung geht, ein langer
Ball wird unterschätzt und der Stürmer geht allein auf M. Vötter
zu und lässt ihm keine Abwehrchance. Fast im Gegenzug dann
die riesen Möglichkeit durch A. Qerimi jedoch kann er mit sei-
nem schwächeren Fuß den Ball nicht im Tor unterbringen. Dann
der verdiente Ausgleich durch M. Russ. Ein Freistoß segelt an
Freund und Feind vorbei und M. Russ schaltet am schnellsten
und spitzelt den Ball über die Linie.
Nach der Halbzeitpause kommt Weissach immer besser ins Spiel
und kommt auch zu Torchancen. Jedoch kann weder A. Qerimi
noch M. Russ aus besten Möglichkeiten die Führung erzielen.
Dann ein klasse Flankenlauf von S. Ewald, der sieht im Rück-
raum A. Qerimi und dieser schiebt zur Führung ein. Im weiteren
Spielverlauf verpasst man das Spiel vorzeitig zu entscheiden und
so kommt es wie es kommen kann. Nach einem Eckball wird
der Ball nur halbherzig aus der Gefahrenzone befördert, der Dis-
tanzschuss schlägt unhaltbar zum Ausgleich in der 90. min ein.
Weissach belohnt sich durch ihre schlechte Chancenauswertung
nicht selbst und wird am Schluss bitterböse bestraft.
Danke an unsere Zuschauer die auch bei diesem schlech-
ten Herbstwetter uns an der Außenlinie unterstützen. Nächsten
Sonntag ist man spielfrei und tritt dann erst wieder am 25.11.,
um 19:00 Uhr beim Freitagabend Flutlichtspiel beim Tabellenfüh-
rer aus Renningen an.

Vorschau:
Freitag, 25.11.2016, 19:00 Uhr
Spvgg Renningen - TSV Weissach

Frauenfitness

Frauenfitness 60+
Wir sind eine nette, gewachsene Gymnastikgruppe im Alter von
60+. Unsere Übungsleiterin ist Lisa Wagner aus Heimerdingen.
Sie ist Physiotherapeutin und sie beherrscht ihre Aufgabe als
Übungsleiterin perfekt. Es werden abwechslungsreich alle Mus-
keln trainiert.
Wir treffen uns immer mittwochs, in der Zeit von 18:30 - 19:30 Uhr
in der neuen Sporthalle in Weissach. An jedem ersten Mittwoch
im Monat gibt es nach dem Training einen Einkehrschwung bei
„Sepp“ - freiwillig, nur wer Lust und Zeit hat.
Bei Interesse informieren Sie sich bitte bei Erika Dettweiler, Tel.
070444-31156 oder an einem Mittwoch einfach mal reinschnup-
pern.

Bodystyling Kraft-/Ausdauertraining
Am Mittwoch, 19.30 - 20.30 Uhr
Info bei Silke Kautenburger, Tel. 900008. Außer in den Ferien!

Zumba:
Am Mittwoch, 20.30 - 21.30 Uhr, Info bei Silke Kautenburger,
Tel. 900008. Außer in den Ferien!
Wer Spaß am Sport und gute Laune hat, sollte auf jeden Fall
bei uns vorbeischauen. Man findet uns in der neuen Sporthalle
im Gymnastikraum.

Abt. Handball

Trainingszeiten der Handballabteilung des TSV Weissach:
Achtung: Aufgrund der Hallensituation in Weissach kann es zu
Verschiebungen oder Ausfällen kommen. Vorübergehend wird
nur in der Heckengäusporthalle II trainiert.
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• Jugend
Mittwoch: 17 - 18.30 Uhr (Heckengäusporthalle II) 5 - 8 Jahre
Freitag: 16.15 - 17.30 Uhr (Heckengäusporthalle II) ab 8 Jahre
• Damen
Dienstag: 19.30 - 21.00 Uhr (Heckengäusporthalle I)
Donnerstag: 19.00 - 21.00 Uhr (Heckengäusporthalle I)
• Herren
Montag: 20 - 22 Uhr (Heckengäusporthalle I)
Donnerstag: 20 - 22 Uhr (Heckengäusporthalle II)
Besuchen Sie uns auch im Web unter www.weissach-handball.
de oder www.facebook.com/weissach.handball

Der TSV ist nach dem Kirbe-Wochenende wieder in der Spur
Die Weissacher Herrenmannschaft reiste am 5. November nach
Großsachsenheim zum Auswärtsspiel an. Nach der deutlichen
Niederlage in Tamm an der Kirbe, galt es mit gerade einmal zwei
Auswechselspieler dem TVG Paroli zu bieten. Nach Spielbeginn
wurde die Partie direkt unterbrochen und in der Sporthalle wurde
es ganz still. Mit einer Schweigeminute dachte man an einen
verstorbenen Spieler der Heimmannschaft. Auch an dieser Stelle
möchte der TSV Weissach nochmal seine Anteilnahme und sein
Mitgefühl gegenüber den Angehörigen und den Mannschaftska-
meraden ausdrücken.
Im Anschluss ging es sportlich weiter. Die Partie begann zu-
nächst ausgeglichen. Als dann der TSV seine offensive Abwehr
besser justierte, konnte man die Angriffe der Großsachsenhei-
mer in den Griff bekommen. Somit gelang es dem TSV in der
12. Minute zum ersten Mal in Führung zu gehen. Über die erste
Angriffswelle erzielte man das 6:7 für Weissach. Die Führung
wurde nicht mehr abgegeben und konnte Stück für Stück aus-
gebaut werden. Das einzige Manko blieb die Chancenverwer-
tung. Entweder wurde der finale Pass zu ungenau gespielt oder
man scheiterte völlig frei am gegnerischen Torhüter. Nach Abpfiff
der ersten Spielhälfte führte man zwar mit 9:14, doch die Partie
hätte der TSV mit den unzählig vergebenen Chancen schon zur
Halbzeit für sich entscheiden können.
In der Halbzeitansprache verlangten die Weissacher Trainer mehr
Konzentration im Abschluss und wollten die Führung weiter
ausgebaut haben. Dass dies nicht so einfach, wie gedacht war,
zeigte sich direkt nach Wiederanpfiff. Nach René Kilpper, erhielt
auch Max Häcker seine zweite Zeitstrafe. Um keine rote Karte
zu riskieren, wurde nun von der Abwehr in den Angriff doppelt
gewechselt. Torben Kamphans und Michael Seyfried übernah-
men den Part in der Defensive. Weitere Zeitstrafen für den TSV
Weissach sowie einfache Gegentreffer der Gastgeber von der
7-Meter Markierung, hielten die Begegnung weiterhin offen. Die
Großsachsenheimer motivierten sich erneut über eine Auszeit
und konnten den Vorsprung bis auf drei Tore verkürzen. Mit
geduldigen Angriffen konnte man trotzdem die Lücken in der
gegnerischen Abwehr finden. Nach schön herausgespielten An-
griffen, machten Robin Kilpper, Benjamin Lachnit und Johannes
Auer mit Ihren Treffern in den letzten drei Minuten den Sack zu.
Endstand 20:25 für die Weissacher Herrenmannschaft.
Es spielten: Torben Herzog (TW), René Kilpper (4), Benjamin
Lachnit (8/3), Daniel Körner (3), Johannes Auer (3), Michael Sey-
fried, Max Häcker (2), Robin Kilpper (5) und Torben Kamphans.
Die nächste Begegnung muss der TSV Weissach im Pokal antre-
ten. Auswärts trifft man auf den Landesligisten SV Ludwigsburg/
Ossweil. Anpfiff ist am Sonntag, 13. November, um 15:00 Uhr.

Abt. Kinderturnen

HERZLICHE EINLADUNG ZUR TURNGALA
Willkommen bei den „Filmfestspielen“ heißt es am
Samstag, 19.11.2016, 18.00 Uhr (Einlass 17.00 Uhr) und
Sonntag, 20.11.2016, 15.30 Uhr (Einlass 14.30 Uhr)
in der Strudelbachhalle.
Ca. 100 - 130 Mädchen und Jungs verschiedener Altersgruppen
präsentieren Ihnen unter dem Motto „Filmfestspiele“ eine bunte
Mischung aus Turnen, Tanz und Show zu der Musik bekannter
Filmklassiker. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und die
Mädchen und Jungs fiebern ihrem Auftritt entgegen.
Hierzu möchten wir Sie ganz herzlich einladen!
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt: Samstags erwartet

Sie leckeres Essen und Getränke oder ein Gläschen Sekt an
unserer Sektbar; Sonntags verwöhnen wir Sie zusätzlich mit
Kaffee und Kuchen. Die Halle ist jeweils eine Stunde vor Pro-
grammbeginn geöffnet.
Sichern Sie sich Ihre Eintrittskarte (6,00 Euro) im Vorverkauf.
Telefonische Reservierung bei C. Langjahr (Tel. 930612 oder
carmen-langjahr@gvkommunikation.de) oder direkt in den ein-
zelnen Gruppen bei den Übungsleiterinnen. Restkarten an der
Tageskasse.
Wir freuen uns auf eine schöne Veranstaltung.
Herzliche Grüße
Ihre Turnabteilung

Abt. Wandergruppe

Hallo Wanderfreunde und Gäste!
Am Sonntag, dem 13.11. unsere Novemberwanderung!
Wir treffen uns am REWE-Parkplatz und fahren gemeinsam nach
Mönsheim zum Freibad. Unsere Wanderung führt uns diesmal
um Mönsheim herum. Nach ca. der halben Wegstrecke (ca.
12.30 Uhr) machen wir Mittagspause im Ochsen, danach geht
es wieder zurück zum Auto.
Abfahrt: 10.00 Uhr; Wegstrecke ca. 9 km
Zwei kurze steile Anstiege, die wir alle meistern, da wir aufein-
ander warten und gemeinsam laufen! Stöcke, wer sie braucht.
Gutes Schuhwerk, da auch Naturpfade. Ebbes zum Trinken und
gute Laune.
Info: Tel. 32019
Bis bald Charly

VdK
Ortsverband Flacht

HOMEPAGE: www.vdk.de/ov-flacht

VdK-SPRECHSTUNDE & VdK-LOTSENDIENST
Für Ratsuchende bei sozialen Fragestellungen

Am 15. November 2016, ab 11.00 Uhr
Im Rathaus Flacht, 1. OG.

Anmeldung dringend erbeten unter
gisela.rockenfeller@gmx.de oder Telefon 07044 32494

Mit der Kampagne „Weg mit den Barrieren!“ macht sich
der Sozialverband VdK für eine barrierefreie Gesellschaft
stark

Unterstützen Sie uns unter: www.weg-mit-den-barrieren.de

AKTUELLES

– 13.11.2016, 11.30 Uhr, Zentrale Feierstunde der Gemeinde
Weissach zum Volkstrauertag auf dem Friedhof in Flacht –
Die Feierstunde wird vom Posaunenchor Flacht und dem Trom-
petensolisten Rudi Scheck musikalisch begleitet.
Wir treffen uns auf dem Friedhof.

– CSO-KONZERT, LIEDERHALLE STUTTGART – 06.12.2016
Das Christophorus-Symphonie-Orchester lädt herzlich ein zum
Winterkonzert am 06.12.2016, 20.00 Uhr, Einlass 19.30 Uhr.
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Foto: CSO Stuttgart
Wir hören die sinfonische Dichtung „Die Waldtaube“ op.110 von
Antonin Dvorak, das „Flötenkonzert“ von Carl Nielsen mit der
Flöten-Solistin Gaby Pas Van Riet sowie zum Abschluss von
Edward Elgar die „Enigma-Variationen“ op.36.
Traditionell lassen wir den Abend im nahegelegenen Restaurant
VINUM, Literaturhaus Stuttgart, ausklingen.

Wie immer sind Gäste herzlich willkommen.
Treffpunkt für die gemeinsame Fahrt zur S-Bahn in Leonberg ist
um 18.00 Uhr der Parkplatz am Friedhof in Flacht (bitte tele-
fonisch anmelden). Alle, die in Leonberg dazu kommen, treffen
sich um 18.35 Uhr am Bahnhof Leonberg, Gleis 1. Die Abfahrt
ist um 18.47 Uhr. Ansonsten treffen wir uns direkt im Foyer der
Liederhalle / Bar, 1. Stock.
Preise: Normal 18,00 €, ermäßigt 8,00 Euro bei Vorlage eines
Schwerbehindertenausweises (plus 4,50 Euro S-Bahn-Kosten).
Anmeldung: Erfolgt in der Reihenfolge des Geldeingangs bis
spätestens 28.11.2016 an:

VdK OV FLACHT, IBAN: DE29 6039 0300 0021 6180 11
Verwendungszweck: „CSO-Konzert“
Kontakt: Hans-Jürgen Kron, Tel. 07044 900100.

REGELMÄSSIGE AKTIVITÄTEN

– NORDIC WALKING – Gäste willkommen
Stahlbühl-Parkplatz in Flacht
Jeden Montag, um 17.00 Uhr, ca. 1 Stunde – und – an jedem
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, um 09.00 Uhr, ca. 1 Stunde
Kontakt: Rita Fromme, Tel. 07044 32555

– SPIEL UND SPASS AM NACHMITTAG – Gäste willkommen
Otto-Mörike-Stift, Sandweg 10, Flacht
Jeden zweiten Dienstag im Monat, ab 14.30 Uhr, ca. 3 Stunden
Nächster Termin: 13.12.2016
Kontakt: ingrid engel, Tel. 07044 905688

– LUSTIGES GEDÄCHTNISTRAINING – Geschlossener Kurs
Otto-Mörike-Stift, Sandweg 10, Flacht
Mittwochs, von 09.30 bis 11.00 Uhr
Nächste Termine: 16.11. | 23.11. | 30.11.|07.12.2016
Kontakt: Gisela Rockenfeller-Ziehmann, Tel. 07044 32494

– KEGELN – Gäste willkommen
Auf Bahnen im Strudelbach Hof (hinter der Strudelbachhalle)
Jeden ersten Freitag im Monat von 18.00 bis 20.00 Uhr
Nächster Termin: 02.12.2016
Kontakt: Karin Selent, Tel. 07044 33473

INFORMATIONEN aus Kreis-, Landes-, Bundes-Verband

Roland Sing: „Rentenniveau auf 50 Prozent anheben
und festschreiben - Altersarmut verhindern!“
• Sozialverband VdK verlangt Maßnahmenpaket
• Vorsorgekonto der DRV Baden-Württemberg begrüßt
„Wir müssen die gesetzliche Rente stärken und armutsfest
machen!“, appellierte der Vorsitzende des Sozialverbands VdK
Baden-Württemberg, Roland Sing, in der Stuttgarter Liederhalle
an die Politik. Beim 17. VdK-Landesverbandstag warnte Sing
eindringlich davor, das schon jetzt auf nur 47,8 Prozent gefallene
Rentenniveau, wie geplant, auf 43 Prozent abzusenken.
Anderenfalls drohe zahlreichen Menschen eine, so Roland Sing,
„für die Betroffenen zutiefst unwürdige Situation am Lebens-
abend“. Um dies zu verhindern, fordert der VdK ein Maßnah-

menbündel, das als zentrale Aufgabe die Festschreibung des
Rentenniveaus bei 50 Prozent, zumindest aber auf dem heutigen
Level festlegt.
Die Deckelung der Ausgaben für medizinische und berufliche
Rehabilitation müsse völlig entfallen, damit es erst gar nicht zu
so vielen Frühverrentungen komme.
Ebenso brauche man aus Gründen der sozialen Gerechtigkeit
eine Steuerfinanzierung der Mütterrente, die im Übrigen auch für
Mütter mit vor 1992 geborenen Kindern die volle rentenrechtli-
che Anerkennung von drei Jahren Kindererziehungszeit bringen
müsse, sagte Roland Sing auf der Pressekonferenz des 17.
Landesverbandstags.
Dort lobte der VdK-Landeschef das anvisierte Vorsorgekonto der
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg. Im Gegen-
satz zu privaten Rentenversicherungen, die nicht nur intranspa-
rent und unrentabel seien und eher der Versicherungswirtschaft
nützten, gehe es beim Vorsorgekonto darum, die gesetzliche
Rente zu ergänzen, ohne das System zusätzlich zu belasten.
Mit dem Vorsorgekonto könnten flexibel festgelegte Monatsbei-
träge über einen längeren Zeitraum angespart werden, um ein
zusätzliches finanzielles Polster für den flexiblen Übergang in den
Ruhestand zu schaffen. So ließen sich einerseits die Rentenab-
schläge ausgleichen, andererseits bei späterem Renteneintritt die
Rente erhöhen.
Um die Vorsorge gerade für Geringverdiener, Teilzeitbeschäftigte
oder Alleinerziehende attraktiver zu machen, müsse zudem ein
Freibetrag bei der Grundsicherung für Ältere und Erwerbsge-
minderte eingeführt werden, hob Roland Sing hervor. Dies sei
sinnvoller, als eine „Lebensleistungsrente“ oder „Flexirente“ zu
schaffen, die von vielen gar nicht genutzt werden könnten.

PM: VdK LV BW

HABEN SIE INTERESSE AN UNSEREN AKTIVITÄTEN?
Für Ihre Fragen stehe ich Ihnen sehr gerne zur Verfügung

Gisela Rockenfeller-Ziehmann
Vorsitzende des VdK Ortsverbandes Flacht (ViSdPR)

Weißdornweg 3, 71287 Weissach-Flacht
gisela.rockenfeller@gmx.de oder Telefon 07044 32494

VdK
Ortsverband Weissach

Adventsfeier des VdK Weissach am 27.11.2016
An alle Mitglieder des VdK Weissach
Unsere diesjährige Adventsfeier findet am Sonntag, den 27. No-
vember 2016, um 11.30 Uhr im Cafe Zuberbühler statt.
Die Vorstandschaft hat wie jedes Jahr ein kleines besinnliches
Programm vorbereitet.
Wir würden uns freuen mit Euch ein paar schöne und gemütliche
Stunden zu verbringen.
Alles Nähere wird in der Einladung , die in den nächsten Tagen
verteilt wird, bekanntgegeben.
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis 20. November 2016
bei Jürgen Dijkstra 07044 - 32460.
Die Vorstandschaft des VdK Weissach
Schriftführerin

Parteien

FDP Ortsverband
Weissach mit Flacht
Kreismitgliederversammlung mit Wahl des Kreisvorstandes
Alle Mitglieder und Interessenten sind herzlich dazu eingeladen,
gemeinsam mit dem Ortsverband die Kreismitgliederversamm-
lung zu besuchen.
Sie findet statt am
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Mittwoch, 9. November 2016 29
Mittwoch, den 23. November 2016
im Gasthaus Rössle in Weil der Stadt, Stuttgarter Straße 62.
Beginn ist 19:30 Uhr.
Ab 18:30 Uhr besteht die Möglichkeit, an einer kurzen Quar-
tiersführung durch den Vorsitzenden des Heimatvereins und
ehemaligen FDP Gemeinde- und Kreisrat Dietmar Spreer in
diesem historisch interessanten Stadtteil von Weil der Stadt teil-
zunehmen. Um eine vorherige Anmeldung zur Quartiersführung
wird gebeten.
Bei der Kreismitgliederversammlung wird turnusgemäß der ge-
samte Vorstand neu gewählt. Zusätzlich wählen die Mitglieder
an diesem Abend die Delegierten zu den kommenden Landes-
parteitagen, zum Landeshauptausschuss sowie zum Kreisaus-
schuss. Darüber hinaus hat jedes Mitglied des Kreisverbandes
die Möglichkeit, Anträge zu stellen. Diese sind bis spätestens
fünf Tage vor Beginn der Versammlung schriftlich beim Vorstand
einzureichen.
Sollten Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen, wenden Sie
sich an den Ortsvorsitzenden, Herrn Jörg Schweikhardt, Tel.
07044/930556.
Dr. Jörg Schweikhardt

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
Frisches Grün im herbstgrau:
australische kastanie
Gerade in der dunklen Jahreszeit ist es schön, etwas Grün im
Haus zu haben. Die Australische Kastanie (botanisch: Casta-
nospermum australe) lässt mit ihren glänzenden grünen Blät-
tern von sonnigeren Tagen träumen und gedeiht auch im
Haus prächtig. Kastanien wird man an ihr jedoch nicht fin-
den, denn mit unseren Kastanienbäumen ist diese „Kastanie“
nicht verwandt.

In ihrer Heimat wird die Australische Kastanie stattliche 35
Meter hoch und wird gern als Schattenbaum in Parks ange-
pflanzt. Als Zimmerpflanze bleibt sie klein – bei guten Bedin-
gungen kann sie aber auch hier zwei Meter Höhe erreichen.
Empfehlenswert ist ein heller Platz, aber nicht unbedingt
die pralle Sonne. Bei einer Zimmertemperatur von 18 bis 20
Grad fühlt sich das Bäumchen äußerst wohl, unter 12 Grad
sollte das Thermometer nicht sinken. Außerdem braucht der
schmucke Baum genügend Wasser. Aber Vorsicht: Staunässe
nimmt die Kastanie übel. Deshalb ist es sinnvoll, zum Wässern
den gesamten Wurzelballen in ein Wasserbad zu tauchen, bis
er vollgesaugt ist.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Winterquartier fürs stacheltier
in den letzten (lau-)warmen Herbsttagen sind igel besonders
aktiv: Jetzt fressen sie sich für ihren langen Winterschlaf dicke
Fettreserven an. Gartenbesitzer können die Stacheltiere dabei
unterstützen, gut durch die kalte Jahreszeit zu kommen: Belas-
sen Sie ein paar unordentliche Stellen im Garten!

Igel gehören zu den besonders gefährdeten Tieren. Ihr größ-
ter Feind ist das Auto. Jährlich sterben etwa 500.000 Igel auf
unseren Straßen. Dagegen nehmen sich die Gefahren eines
kalten Winters bescheiden aus. Da Igel in der freien Wild-
bahn – die hauptsächlich von landwirtschaftlicher Mono-
kultur geprägt ist – immer weniger geeignete Lebensräume
finden, siedeln sie heute vor allem in Haus- und Kleingärten.

Gartenbesitzer können einiges dazu beitragen, damit sich
die nachtaktiven Einzelgänger wohl fühlen – und zwar nicht
nur im Hinblick auf den Winter, sondern das ganze Jahr über.
Ein igelfreundlicher Garten bietet ein paar wilde Stellen: Rei-

sig- und Komposthaufen, Holzstöße, Hecken, Gebüsche und
einheimische Wildpflanzen und Sträucher kommen Igeln sehr
entgegen. Hier finden sie tagsüber ein ungestörtes Plätzchen
zum Schlafen. Und hierhin können Sie sich auch für den lan-
gen Winterschlaf zurückziehen.

Entschärfen Sie typische „Igelfallen“. Wenn Sie nicht abge-
deckte Kellerschächte oder Wasserbecken mit steilen Ufern
mit schräg gestellten Brettchen versehen, können die hinein-
gestürzten Tiere aus eigener Kraft wieder herausklettern. Le-
bensgefährlich ist für Igel Rattengift und Schneckenkorn auf
Metaldehyd-Basis – verzichten Sie darauf! Eine große Gefahr
stellen zudem die heftig beworbenen Laubsauger dar: Wer
achtlos und ohne sich zu bücken unter Büschen und Sträu-
chern „saugt“, riskiert die versteckten Tiere zu verletzen oder
gar zu töten.

Machen Sie lieber – gerade als Vorbereitung für den Winter
– das Gegenteil: Tragen Sie das Laub als Haufen zusammen
oder harken Sie es unter die Hecke. Die Laubhaufen sind gute
Verstecke und eine nie versiegende Nahrungsquelle, denn sie
ziehen auch Asseln, Regenwürmer, Schnecken oder Käfer an.
Zudem polstern die Igel ihre Winterschlafplätze mit Laub aus.

Noch bis in den Dezember hinein lassen sich Igel beim Her-
umlaufen beobachten – auch bei Kälte. Diese Tiere ins Haus
zu holen, ist nicht nur falsch verstandene Tierliebe, sondern
nach dem Bundesnaturschutzgesetz schlichtweg verboten.
Eine Ausnahme gilt lediglich für hilfsbedürftige Tiere. Dazu
zählen kranke oder untergewichtige Igel beziehungsweise
verwaiste Igel-Säuglinge. Eine einfache Faustregel: Ist der
Igel kleiner als eine Grapefruit und irrt bei Dauerfrost oder
Schnee im Freien herum, braucht er Hilfe. Einen solchen Igel
aufzunehmen und zu versorgen, ist sinnvoll. Füttern Sie ihn
bitte auf keinen Fall mit Milch – die Tiere bekommen dadurch
Durchfall. Und kontaktieren Sie unbedingt einen Tierarzt
oder eine Igelstation. Dort wird man Sie beraten, was das
Stacheltier braucht, um durch den Winter zu kommen.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

kürbisbrot
Rezept für 4 Personen

einkaufsliste:
400 g Kürbisfleisch
700 g Dinkelvollkornmehl
1-2 TL Meersalz
1 Hefewürfel
200 ml lauwarmes Wasser
2 EL Olivenöl
etwas Rosmarin, fein gehackt

Zubereitung:
Das Kürbisfleisch mit der groben Raffel reiben. Das Mehl,
Salz und den geriebenen Kürbis in einer Schüssel mischen.
Die Hefe in Wasser auflösen und zusammen mit dem Öl zum
Mehlgemisch geben. Alles zusammenfügen und den Teig auf
der Arbeitsfläche 10 - 15 Minuten von Hand kneten oder 5 - 8
Minuten mit der Teigknetmaschine. Je nach Beschaffenheit
des Kürbis braucht man noch etwas Wasser oder Mehl. Der
Teig sollte geschmeidig sein und an den Fingern nicht kleben.
Den Teig in eine Schüssel legen, mit einem Tuch bedecken
und an einem warmen Ort auf das doppelte Volumen aufge-
hen lassen.

Den Teig noch einmal leicht durchkneten. Nun kann man die
Kräuter einkneten. Aus dem Teig einen Brotlaib formen oder
ihn in eine gefettete Kastenform geben. Nochmals 10 - 15
Minuten gehen lassen. Das Kürbisbrot im vorgeheizten Ofen
(200°C) auf der mittleren Einschubleiste 40 - 45 Minuten ba-
cken.

Das Brot ist angenehm feucht und schmeckt auch noch nach
einigen Tagen gut.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


